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Braunsdorf, Grumbach, Helbigsdorf/Blankenstein, Herzogswalde, Kaufbach, Kesselsdorf, Kleinopitz, Limbach/Birkenhain, Mohorn/Grund, Oberhermsdorf

Aktuelles aus der Stadt Wilsdruff

28. Wilsdruffer Lichterfest
1. Dezember 2024, 14:00 bis 19:00 Uhr

Inklusive große Modellbahn-Ausstellung in Wilsdruff, Historischer Lokschuppen
und Draisinenfahrten am 30. November 2024 und 1. Dezember 2024 jeweils 

von 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr im ehem. Kleinbahnhof Wilsdruff, Freiberger Str. 48.

Unser Lichterfest kann kommen

Die Stadtverwaltung Wilsdruff bedankt sich auf
diesem Wege bei allen, die sich auf unsere „Weih-
nachtsbaumsuchanzeige“ gemeldet haben. Die
Wahl fiel uns nach der Besichtigung der Bäume
nicht leicht, denn nur einer hatte die richtige Größe
und keine fehlenden Äste. Frau Nestler aus Wils-
druff an der Freiberger Straße freute sich, dass ge-
rade ihr Baum ausgewählt wurde. Am Dienstag,
dem 19. November 2024, 7:00 Uhr, wurde der 
12 Meter hohe und zwei Tonnen schwere Weih-
nachtsbaum fachgerecht vom Wilsdruffer Bauhof
mit der Unterstützung der Firma Kranvermietung &
Schwertransporte Michael Mross e. K. aus Dresden
geerntet und zum Abtransport auf den bereitge-
stellten Anhänger der Firma Hoch- und Ingenieur-
bau Wilsdruff GmbH verladen. Der Bauhof Wils-
druff transportierte den großen Baum unter dem
Schutz des Polizeiposten Wilsdruff zum Markt-

platz. Doch bevor der Baum seinen Platz in der Bo-
denhülse fand, musste noch der Wappenbaum
mit Hilfe der Drehleiter von der Ortsfeuerwehr
Wilsdruff entfernt werden, um ihn dann ins Win-
terquartier zu fahren. Durch die Elektro-Firma Rei-
ner Müller OHG aus Kesselsdorf und mit Hilfe von
den Mitarbeitern des städtischen Bauhofes wur-
den die Lichterketten der Weihnachtsbeleuchtung
installiert und verleihen unserer Stadt einen weih-
nachtlichen Glanz. Allen fleißigen Helfern an die-
ser Stelle herzlichen Dank. 

Wir wünschen allen Bürgern und Gästen zum
Lichterfest, welches am 1. Dezember 2024 statt-
findet, viel Freude und Besinnlichkeit in unserer
weihnachtlich geschmückten Stadt.

Der Bauhof der Stadtverwaltung Wilsdruff
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Der Schlüssel ist unser – 
die fünfte Jahreszeit hat begonnen!
Am 11. November
2024 war es endlich
wieder soweit: Ge-
meinsam mit den Ver-
einen aus Mohorn und
Kesselsdorf haben wir
in Wilsdruff die fünfte
Jahreszeit eingeläutet.
Der kleine Umzug von
der Schiene bis zum
Marktplatz war ein vol-
ler Erfolg – mit guter
Laune, Musik und Kon-
fetti haben wir dem
grauen Novemberwet-
ter ordentlich die Stirn
geboten. Unser High-
light? Bürgermeister
Ralf Rother höchstper-
sönlich wurde mit viel
Trara vom Karnevals-
club Kesselsdorf abgeholt, um uns offiziell den Rathausschlüssel und die
prall gefüllten Stadtsäckchen zu überreichen. Auf dem Marktplatz ange-
kommen, dauerte es nicht mehr lang bis zur magischen Uhrzeit 11:11
Uhr. Wir begannen das offizielle Programm, welches voller großartiger
Momente steckte. Mit großer Freude stellten wir unser Prinzenpaar der
45. Saison vor. Katharina die I. und Lorenz der I. präsentierten charmant
und stolz ihre neue Rolle. Das diesjährige Motto wurde mit Spannung ent-
hüllt und sorgte für Begeisterung unter den Karnevalisten. Kurz darauf
folgte der wichtigste Moment für uns Karnevalisten: die feierliche Über-
gabe des Rathausschlüssels. In diesem Jahr durften wir ihn mitnehmen –
ein Zeichen, dass die närrische Macht in unseren Händen liegt. Danach

präsentierte unsere
Prinzengarde ihren
diesjährigen Tanz. Zu-
sammen mit allen an-
wesenden veranstalte-
ten wir eine Polonaise
bis zum Rathaus – Kar-
neval wie er leibt und
lebt! Nach dem offi-
ziellen Teil wurde es
richtig gemütlich: Bür-
germeister Ralf Rother
lud uns ins Kebabhaus
Aydin ein, das extra für
uns seinen Ruhetag
ausgesetzt und geöff-
net hatte. Mit Speis
und Trank sorgte das
Team für beste Stim-
mung, volle Mägen
und warme Hände. Ein

riesiges Dankeschön an das Kebabhaus Aydin und an unseren Bürger-
meister– ohne euch wäre dieser Tag nur halb so gelungen gewesen! Aber
das Beste kommt noch: Traditionell sind wir am 1. Dezember 2024 wie-
der beim Wilsdruffer Lichterfest am Start. An der Matroschka-Hütte er-
wartet euch eine kleine Überraschung – und die wird so heiß, dass ihr die
Kälte garantiert vergesst. Lasst euch das nicht entgehen! Wir wünschen
euch im Namen aller drei Karnevalsvereine eine wunderschöne Vorweih-
nachtszeit und laden euch herzlich zu unseren neuen Veranstaltungen im
Februar ein. Bis ganz bald! 

Euer Karnevalsclub Wilsdruff e. V.
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Wahlhelfer gesucht 
für die Bundestagswahl 
– voraussichtlich –
am 23. Februar 2025

Die Wahl des nächsten Bundestages sollte ursprünglich im Sep-
tember 2025 stattfinden. Nach dem Bruch innerhalb der Regie-
rungskoalition soll es nun Neuwahlen geben, die aller Voraussicht
nach am 23. Februar 2025 stattfinden werden. Zur Durchfüh-
rung dieser Wahl werden ca. 150 Wahlhelfer/innen in Wilsdruff
und den Ortsteilen benötigt. Für uns als Stadtverwaltung ist es
wieder eine große Herausforderung, diese Wahl organisatorisch
gut vorzubereiten und einen ordnungsgemäßen Ablauf zu si-
chern. Dazu sind wir, wie immer, auf zahlreiche Helferinnen und
Helfer angewiesen. In Wilsdruff wird es 18 Wahlbezirke (15 Ur-
nen- und 3 Briefwahlbezirke) und damit 18 Wahllokale geben. Für
jeden Wahlbezirk muss ein Wahlvorstand berufen werden, der aus
sechs bis acht Mitgliedern besteht. Als Wahlhelfer/in geeignet, ist
jede/r Wahlberechtigte der Gemeinde, welche/r am Wahltag das
achtzehnte Lebensjahr vollendet hat, seit mindestens drei Mona-
ten in der Bundesrepublik Deutschland wohnt und nicht aus be-
sonderen Gründen vom Wahlrecht ausgeschlossen ist. Bitte be-
achten Sie, dass Wahlhelfer nicht sein kann, wer selbst für eine
Wahl kandidiert oder Vertrauensperson für einen Wahlvorschlag
ist. Der Einsatz in einem Wahlvorstand ist ehrenamtlich. Bit-
te erklären Sie sich bereit, einen Vormittag oder Nachmittag sowie
am Abend im Wahllokal die Durchführung der Wahl zu ermögli-
chen. Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, dann melden Sie
sich gern online über www.wilsdruff.de an. Für das leibliche Wohl
wird in bewährter Weise gesorgt und ein Erfrischungsgeld ge-
zahlt. 

Bei Fragen steht Ihnen Anja Richter (Telefon: 035204 463-101
oder E-Mail: wahlen@svwilsdruff.de) gern zur Verfügung. 
Bitte geben Sie Ihre Telefon-Nr. und Ihre E-Mail-Adresse für evtl.
Fragen an.

Für Ihren Einsatz/Ihr Engagement danken wir Ihnen
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Öffentliche Bekanntmachungen

&

Stadtverwaltung Wilsdruff

Nossener Straße 20, 01723 Wilsdruff, 

www.wilsdruff.de, post@svwilsdruff.de

Montag:          08:00 bis 12:00 Uhr

Dienstag:         08:00 bis 12:00 Uhr 

14:00 bis 18:00 Uhr

Mittwoch:        nach Terminvereinbarung

Donnerstag:     08:00 bis 12:00 Uhr 

Freitag: 08:00 bis 12:00 Uhr

Bürgerbüro Wilsdruff

Montag:          08:00 bis 12:00 Uhr 

14:00 bis 16:00 Uhr

(16:00 bis 18:00 Uhr 

nach Terminvereinbarung)

Dienstag:         08:00 bis 12:00 Uhr 

14:00 bis 18:00 Uhr

Mittwoch:        nach Terminvereinbarung

Donnerstag:     08:00 bis 12:00 Uhr 

14:00 bis 16:00 Uhr

Freitag: 08:00 bis 12:00 Uhr

Bürgerbüro Kesselsdorf

Steinbacher Weg 9, 01723 Kesselsdorf

Freitag:            09:00 bis 13:00 Uhr

Vorwahl 035204

Telefon:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-0 

Telefax:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-600

                                                                

Sekretariat Bürgermeister  . . . . . .463-111

   Sprechzeiten nach vorheriger Vereinbarung 

Sekretariat Beigeordneter  . . . . . .463-112

Hauptamt  . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-100

Bürgerbüro Wilsdruff/Kesselsdorf 463-120

Standesamt . . . . . . . . . . . . . . . . .463-130

Vollzugsdienst/Ordnungs-

angelegenheiten  . . . . . . . .0172 3693900

Kämmerei/Kasse  . . . . . . . . . . . . .463-205

Grund- und Gewerbesteuer  . . . .463-206

Bauamt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-300

Straßenbeleuchtung  . . . . . . . . . .463-319

Winterdienst  . . . . . . . . . . . . . . . .463-322

Liegenschaften/Immobilien  . . . . .463-314

Wohnungswesen  . . . . . . . . . . . .463-323

Bauhof  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-401

Satzung über die Festsetzung der Hebesätze 
für die Grund- und Gewerbesteuer
-Hebesatzsatzung-

Aufgrund des § 25 Grundsteuergesetz (GrStG), des § 16 Gewerbesteuergesetz (GwStG) und des 

§ 7 Absatz 4 Sächsisches Kommunalabgabengesetz (SächsKAG) i.V.m. § 4 der Gemeindeordnung

für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) hat der Stadtrat der Stadt Wilsdruff in seiner Sitzung am

14.11.2024 folgende Satzung beschlossen.

§ 1

Erhebungsgrundsatz

Die Stadt Wilsdruff erhebt von dem in ihrem Gebiet liegenden Grundbesitz eine Grundsteuer nach

den Vorschriften des Grundsteuergesetzes und eine Gewerbesteuer nach den Vorschriften des

Gewerbesteuergesetzes.

§2

Hebesätze

Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt:

1. Für die Grundsteuer

a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf 410 v.H

der Steuermessbeträge

b) für bebaute und unbebaute Grundstücke (Grundsteuer B) auf 350 v.H

der Steuermessbeträge

2. Für die Gewerbesteuer auf 420 v.H

der Steuermessbeträge

§3

Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 01.01.2025 in Kraft und mit In-Kraft-Treten der Haushaltssatzung außer

Kraft.

Wilsdruff, 18.11.2024

Ralf Rother

Bürgermeister 

Hinweise nach§ 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO)

Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften zustande gekommen sind,

gelten ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen.

Das gilt nicht, wenn

1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,

2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder die Bekanntma-

chung der Satzung verletzt worden sind,

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit wider-

sprochen hat,

4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder

b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Gemeinde unter Bezeich-

nung des Sachverhaltes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht

worden sind.

Ist eine Verletzung nach § 4 Absatz 4 Satz 2 Nr. 3 oder 4 SächsGemO geltend gemacht worden, so

kann auch nach Ablauf der in § 4 Absatz 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist jedermann diese Ver-

letzung geltend machen.

Die Stadtverwaltung
Wilsdruff ist am

27.12.2024 und am
30.12.2024 geschlossen.
Das Standesamt ist für

dringende Fälle erreichbar.
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Folgende Fundsachen des letzten Halbjahres können in der Stadtverwaltung Wilsdruff, Bürgerbüro,

Nossener Straße 20, Telefon: 035204 463-123 erfragt oder abgeholt werden:

1 Fahrrad vom 28.05.2024 in Wilsdruff • Geldbörse mit 0;36 € vom 15.06.2024 in Wils-

druff • Schlüsselbund mit Kette vom 11.06.2024 in Wilsdruff • Postscanner vom

03.07.2024 in Wilsdruff • 1 Halbrahmen Brille vom 04.07.2024 in Wilsdruff • Radio vom

15.07.2024 in Wilsdruff • Chipkarte vom 20.08.2024 in Grumbach • Sturzhelm vom

01.09.21024 in Kesselsdorf • 4 kleine Schlüssel vom 31.08.2024 in Kesselsdorf • 2

Schlüssel mit Anhänger vom 18.09.2024 in Wilsdruff • 1 Schlüssel mit Band vom

23.09.2024 in Wilsdruff • Kopfhörer mit weißem Behältnis vom 16.10.2024 in Limbach •

Fahrzeugschlüssel vom 22.10.2024 in Herzogswalde • Fahrzeug-Ersatzschlüssel vom

24.10.2024 in Wilsdruff • 1 Sicherheitsschlüssel vom 01.06.2024 in Grumbach • 1 Arm-

banduhr vom 07.11.2024 in Wilsdruff • Sammelfundsachen Oktober/November vom

Markt Wilsdruff: 1. Sportbeutel, schwarz, 2. Sporttasche blau, „KIPSTAR“, 3. Sporttasche

„SCHOOL-MOOD“

Onlineabfrage über: http://www.wilsdruff.de/

Sitzung des Stadtrates

Die nächste geplante Sitzung des Stadtra-
tes findet am 12. Dezember 2024, 19:00
Uhr, im Rittergut Limbach, Tenne, Am Rit-
tergut 7, 01723 Wilsdruff (nicht barriere-
frei), statt.

Sitzung des Technischen Ausschusses

Die nächste Sitzung des Technischen Aus-
schusses findet am 5. Dezember 2024,
19:00 Uhr, im Rathaus, Markt 1, 01723
Wilsdruff (barrierefrei), statt.

Sprechstunde der Friedensrichter

Die Sprechstunde des Friedensrichters
Marco Broscheit und der stellvertretenden
Friedensrichterin Sabine Neumann findet
am 14. Januar 2025, 17:00 Uhr bis 18:00
Uhr, im Rathaus, Markt 1 in Wilsdruff
statt. Diese können Sie an jedem weiteren
zweiten Dienstag im Monat besuchen. Un-
ter der Telefonnummer 0162 2673564
können gern individuelle Absprachen er-
folgen.

Öffnungszeiten der Bücherei Wils-
druff, Nossener Straße 21 a, Telefon
035204 463-800

Montag 09:00 bis 11:30 Uhr
12:00 bis 17:00 Uhr

Dienstag           13:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag       09:00 bis 11:30 Uhr

12:00 bis 18:00 Uhr

Auch wenn wir nicht geöffnet haben, sind
wir für Sie da. Recherchieren Sie über das
Internet 24 Stunden, 7 Tage die Woche in
unserem Buchbestand. Wir sind für Sie
online: 
www.bibliothek-wilsdruff.de

Kontakt zum Polizeistandort 
Wilsdruff

Telefon: 035204 20370

Alternativ erreichen Sie das Polizeirevier
Freital unter der Telefonnummer 0351
647260.

Fundbüro

Öffentliche Bekanntmachungen

Ab 1. Januar 2025 tritt die Grundsteuer 
nach neuem Recht in Kraft

Die Bescheide werden voraussichtlich ab 6. Ja-
nuar 2025 von der Stadtverwaltung versandt.
Damit endet zum 31. Dezember 2024 das bis-
her geltende Grundsteuerrecht per Gesetz. Die
Grundsteuer ab 1. Januar 2025 wird gemäß
den getroffenen Festlegungen des Grundsteu-
erwertes und des Grundsteuermessbetrages
mit dem Grundsteuerbescheid durch die Stadt-
verwaltung Wilsdruff erhoben.
Für Grundstückseigentümer ist folgendes
zu beachten bzw. zu prüfen:
Alle Eigentümer von bebauten und unbebauten
Grundstücken sowie land- u. forstwirtschaftli-
chen Flächen erhalten zum 01.01.2025 einen
neuen Grundsteuerbescheid, der auf Basis der
Hauptfeststellung zum 1. Januar 2022 erlassen
wird.
Haben Sie keinen Bescheid erhalten, bitte prü-
fen Sie:
• haben Sie eine Erklärung gegenüber dem

Finanzamt zum
1. Januar 2022 abgegeben, dann holen Sie das

bitte umgehend bzw. fragen Sie beim Fi-
nanzamt nach;

• hatten Sie bis jetzt eine Garage oder Laube
auf fremdem Grund und Boden, dann sind
Sie nicht mehr steuerpflichtig, dann hat der
Eigentümer des Landes einen Bescheid er-
halten und kommt in der Regel auf Sie zu.
Eine Stornierung ihres Bescheides erhalten
Sie nicht.

Sind Sie nicht mehr steuerpflichtig, dann be-
achten Sie bitte:

• hat die Stadtverwaltung ein Lastschrift-
mandat von Ihnen, erlischt dies automa-
tisch;

• haben Sie einen Dauerauftrag bei Ihrer
Bank, dann müssen Sie es selbst beenden.

Haben Sie einen Bescheid erhalten, dann ist fol-
gendes zu beachten:
• bestehende Lastschriftmandate werden

von der Verwaltung entsprechend der Fäl-
ligkeiten angepasst;

• haben Sie einen Dauerauftrag bei Ihrer
Bank, müssen Sie zwingend diese auf die
neuen Werte ändern (spätestens bis zur ers-
ten Fälligkeit am 15. Februar 2025);

• sind Sie mit der Bewertung Ihres Grund-
stückes nicht einverstanden, dann wenden
Sie sich bitte an das Finanzamt, die dafür
zuständig sind;

• haben Sie Einspruch beim Finanzamt ein-
gelegt, sind die Zahlungen trotzdem, ent-
sprechend der festgelegten Fälligkeiten, zu
leisten (die Einsprüche sind in der Regel der
Verwaltung nicht bekannt und Korrekturen
können jederzeit bis zu vier Jahre rückwir-
kend eingearbeitet werden).

Vorsorglich möchten wir darauf hinweisen, dass
Einwände, Nachfragen zu Festlegungen in der
Hauptfeststellung auf den 1. Januar 2022
(Grundsteuerwert) und der Hauptveranlagung
auf den 1. Januar 2025 (Grundsteuermessbe-
trag) an das zuständige Finanzamt Pirna zu rich-
ten sind.

Blutspende

 Grumbach – Donnerstag, 28. November
2024, 15:00 Uhr bis 19:00 Uhr, Rathaus,
Tharandter Straße 1, 01723 Grumbach

 Kesselsdorf – Dienstag, 14. Januar
2024, 15:00 Uhr bis 19:00 Uhr, Dorfge-
meinschafts-Haus, Schulstraße 2, 01723
Kesselsdorf.

Mitbringen brauchen Sie nur Ihren Personalaus-
weis und die Bereitschaft, zu helfen.
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Öffentliche Bekanntmachungen

Bericht aus dem Technischen Ausschuss vom 7. November 2024
Bauanträge aus Wilsdruff
Es lagen folgende Bauanträge aus Wilsdruff
vor:
• Antrag auf Baugenehmigung - Tektur für

Balkonersatzräume und Parkplätze: Umnut-
zung bestehender Schuppen als Balkoner-
satzräume, Einbau Dachfenster für neben-
stehende Wohngebäude und Errichtung
Parkfläche
Wilsdruff, Birkenhainer Höhe 1 – 3

Bauanträge aus den Ortschaften
Es lagen folgende Bauanträge aus den Ortstei-
len vor:
• Antrag auf (isolierte) Befreiung: Errichtung

eines Schuppens (7,50 m x 3,50 m x Höhe
2,50 m/außerhalb der Baugrenze, Lage teil-
weise in PFG-Fläche
Grumbach, Bahnhofsring 10

• Antrag auf Baugenehmigung/Befreiung:
Anbau an ein Einfamilienhaus/Überschrei-
tung der Baugrenze (gemäß Lageplan)
Grumbach, Mühlberg 9

• Antrag auf Vorbescheid: Neubau von zwei
Einfamilienhäusern

Grumbach, Mühlweg 19, 20
• Antrag auf Baugenehmigung: Errichtung ei-

ner Doppelgarage
Mohorn, Obergrund 29 b

• Antrag auf 1. Nachtrag zur Baugenehmi-
gung vom 7. Mai 2024,
HAZ: 02063-23: Anpassung der Nutzung
im bestehenden Verwaltungs- und Ferti-
gungskomplex
Kesselsdorf, Frankenring 1

• Antrag auf 1. Nachtrag zur Baugenehmi-
gung vom 25. September 2023,
HAZ: 00518-23/Befreiung: Errichtung von
30 LKW-Stellplätzen mit Sanitärgebäude/
Abweichung Flächenbefestigung, Einfrie-
dung, Abstand Einfriedung
Kesselsdorf, Unkersdorfer Straße 13

• Antrag auf Baugenehmigung: Verlegung
Reitplatz mit Lagerscheune
Grumbach, Am unteren Bach

• Antrag auf Baugenehmigung
Nutzungsänderung für Akkulagerung in
Halle 1 und 2
Kesselsdorf, Zschoner Ring 16

• Antrag auf 1. Nachtrag zur Baugenehmi-

gung vom 10. September 2024,
HAZ: 01017-24-217: Errichtung eines Büro-
anbaus 
Kesselsdorf, Zschoner Ring 20 a

• Antrag auf Baugenehmigung/Befreiung: Er-
richtung eines Gewerbegebäudes mit La-
gerhalle, Büro-, Aufenthaltsbereichen, Se-
minarraum, Terrasse, Außentreppe, Errich-
tung eines Carports für 14 PKW-Stellplätze
mit PV-Anlage sowie Kfz- u. Fahrradstell-
plätze/Überschreitung Baugrenze, Außen-
wände (Sockel, UG) Anstrich tlw. dunkel,
Überschreitung TH
Kesselsdorf, Zum Tälchen 7

• Antrag auf Baugenehmigung: Erweiterung
eines Einfamilienhauses
Mohorn, Alte Poststraße 5 b

Allen Bauvorhaben wurde zugestimmt. Die Zu-
stimmungen der Ortschaftsräte lagen, soweit
erforderlich, vor. In Einzelfällen wurde das ge-
meindliche Einvernehmen mit Hinweisen erteilt.

Vergabe von Bauleistungen/Lieferleistungen
keine

Verkehrseinschränkungen

Wilsdruff – Voraussichtlich ab Ende Okto-
ber/Anfang November bis voraussichtlich
Ende November erfolgen im Bereich der „Frei-
berger Straße“ zwischen den HNr. 44 und 61
Arbeiten zum Glasfaserausbau im Auftrag der
Telekom. Die Arbeiten werden als Wanderbau-
stelle ausgeführt. Die Verkehrsführung erfolgt
über eine Lichtsignalanlage.

Wilsdruff – Voraussichtlich ab dem 28. Okto-
ber 2024 bis voraussichtlich 30. November
2024 erfolgen im Bereich der „S36/Umge-
hungsstraße (bis Einmündung Dresdner Straße)
/ S192 Freiberger Straße (bis Einmündung Post-
straße)“ Arbeiten zum Glasfaserausbau im Auf-
trag der Telekom. Die Arbeiten werden als Wan-
derbaustelle ausgeführt.

Wilsdruff – Am 1. Dezember 2024 ist in der
Zeit zwischen 10:00 bis 20:00 Uhr die „S192-
Freiberger Straße“ für den Fahrzeugverkehr
vollständig gesperrt. Für den Fahrzeugverkehr
sind außerdem teilweise die „S192-Meißner
Straße“, „Rosenstraße“ und „Dresdner Straße“
vollgesperrt. Im genannten Zeitraum können
die Bushaltestellen auf dem Markt nicht bedient
werden. Auf der „Löbtauer Straße“ wird eine
Ersatzhaltestelle eingerichtet. Grund für die
umfassenden Sperrungen ist die Veranstaltung
„Lichterfest“.

Wilsdruff – Vom 18. November 2024 bis vo-
raussichtlich zum 25. November 2024 erfol-
gen im Bereich „Friedhofstraße“ ab HNr. 18 bis
zur Ecke Lerchenbachweg und „Erlenweg“ zwi-
schen HNr. 32-18 Arbeiten zum Glasfaseraus-
bau im Auftrag der Telekom. Die Arbeiten wer-
den als Wanderbaustelle ausgeführt.

Wilsdruff – Vom 19. November 2024 bis vo-
raussichtlich zum 22. November 2024 erfol-
gen im Bereich „Neumarkt“ Arbeiten zum Glas-
faserausbau im Auftrag der Telekom. Die Arbei-
ten werden als Wanderbaustelle ausgeführt.

Wilsdruff – Vom 27. November 2024 bis vo-
raussichtlich zum 4. Dezember 2024 erfolgen
im Bereich „Friedhofstraße“ zwischen HNr. 3 bis
12a Arbeiten zum Glasfaserausbau im Auftrag
der Telekom. Die Arbeiten werden als Wander-
baustelle ausgeführt.

Wilsdruff – Am 30. November 2024 von 8
Uhr bis 14 Uhr kommt es im Bereich der „Hein-
rich-Heine-Straße“ Höhe HNr. 5a zu Einschrän-
kungen der Parkmöglichkeiten.

Kesselsdorf – Vom 21. November 2024 bis
voraussichtlich zum 14. Dezember 2024 erfol-
gen im Bereich „Zum Sportplatz/Jagdgrenz-
weg/An der Kleinbahn“ Arbeiten zum Glasfa-

serausbau im Auftrag der SachsenEnergie. Die

Arbeiten werden als Wanderbaustelle ausge-

führt.

Kesselsdorf – Vom 21. November 2024 bis

voraussichtlich zum 2. Dezember 2024 erfol-

gen im Bereich „Ludwig-Jahn-Weg“ Arbeiten

zum Glasfaserausbau im Auftrag der Sachsen-

Energie. Die Arbeiten werden als Wanderbau-

stelle ausgeführt.

Grumbach – Voraussichtlich ab dem 14. Okto-

ber 2024 bis zum 30. November 2024 erfol-

gen in den Straßen „Am Wehr“ und „Limba-

cher Straße“ Arbeiten zum Glasfaserausbau im

Auftrag der SachsenEnergie. Die Arbeiten erfol-

gen abschnittsweise unter einer Vollsperrung

(Anlieger frei) um die Einschränkungen so kurz

wie möglich zu halten. Im Bereich der „Limba-

cher Straße“ beschränken sich die Arbeiten auf

den Abschnitt zwischen den Hausnummern 4a

bis 12.

Grumbach – Vom 21. November 2024 bis vo-

raussichtlich zum 14. Dezember 2024 erfolgen

im Bereich „Zum Teich“ Arbeiten zum Glasfa-

serausbau im Auftrag der SachsenEnergie. Die

Arbeiten werden als Wanderbaustelle ausge-

führt. 
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Grumbach – Vom 14. November 2024 bis vo-
raussichtlich zum 29. November 2024 kommt
es im Bereich „Wilsdruff Straße“ zwischen Ein-
mündung Friedensstraße und Bahnhofsweg zu
einer halbseitigen Straßensperrung wegen ei-
ner Havarie. Der Verkehr wird mittels einer
Lichtzeichenanlage geregelt.

Mohorn/Herzogswalde – Voraussichtlich im
November und Dezember 2024 erfolgen in
Mohorn und Herzogswalde punktuelle Arbei-
ten zur Schachtdeckelsanierung im Auftrag der
Stadtentwässerung.

Herzogswalde – Vom 18. November 2024 bis

voraussichtlich zum 22. November 2024 erfol-

gen im Bereich „Landberg“ Höhe HNr. 19 Ar-

beiten zur Herstellung eines Trinkwasseran-

schlusses.

Birkenhain – Bis voraussichtlich 13. Dezem-

ber 2024 erfolgt im Bereich Schmiedewalder

Straße (K9038) die Sicherung Baustellenaus-

fahrt für das Projekt „A 4 Fahrbahnerneue-

rung“. Die Geschwindigkeit wird auf 50 Kilo-

meter/Stunde herabgesetzt.

Allgemein – Während der angezeigten Bau-
maßnahmen sind Einschränkungen oder Behin-
derungen des Fußgänger- und Fahrzeugver-
kehrs nicht auszuschließen. Bitte achten Sie auf
die örtlichen Umleitungsempfehlungen und Be-
schilderungen.

Alle Anwohner und Verkehrsteilnehmer werden
um Verständnis für die bauzeitlichen Einschrän-
kungen und besonders umsichtige Fahrweise
im Bereich der Arbeiten gebeten.

Verkehrseinschränkungen

Wissenswertes

Eine musikalische Adventszeit 
mit dem Wilandes-Chor

Die besinnliche Adventszeit
steht vor der Tür. Wir, der 
Wilandes-Chor, laden euch
herzlich ein, diese besondere
Zeit mit uns zu feiern. Unser musikalischer Adventskalender soll diese
festliche Stimmung in alle Herzen zaubern und euch durch die 
Adventszeit musikalisch begleiten. Findet hinter jedem QR-Code eine
besondere Veranstaltung, die ihr nicht verpassen solltet.

Wilandes-Chor Wilsdruff e. V.

Schon gewusst?

Im Keil’s Gut gibt es jetzt das „Ristorante Il Castello“
Dresdner Straße 26, 01723 Wilsdruff
Telefon: 035204/797933
Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag        16:00 Uhr bis 22:30 Uhr

Samstag und Sonntag   11:30 Uhr bis 14:30 Uhr 
16:30 Uhr bis 22:30 Uhr
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Große Modellbahn-Ausstellung in
Wilsdruff, Historischer Lokschuppen
und Draisinenfahrten

Die Austellung findet am ersten Adventswochenende, 30. November
2024 und 1. Dezember 2024, 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr im ehem. Klein-
bahnhof Wilsdruff, Freiberger Straße 48 statt.

– Modellbahnanlagen in den Spurweitern H0, H0e, TT, N
– Gartenbahn
– Bastelecke
– Modellbahnshop
– Mitfahrten auf einer 5-Zoll-Bahn im Außenbereich
– Besichtigung historischer Lokschuppen
– Draisinenfahrten

Für das leibliche Wohl wird gesorgt. Besuchen Sie an diesem Wochenende
auch das Lichterfest am 1. Dezember 2024.

Modelleisenbahnclub Triebischtal-Express Mohorn e. V. Sitz Wilsdruff
IG Verkehrsgeschichte Wilsdruff e. V.

Bald nun ist Weihnachten

Die Weihnachtsfeier für die Wilsdruffer Seniorin-
nen und Senioren findet am 7. Dezember 2024 im
Stadt und Vereinshaus „Kleinbahnhof“ statt. Be-
ginn: 14:00 Uhr
Freuen Sie sich auf eine Weihnachtsrevue mit den
Salzatalern. Für Ihre Teilnahme melden Sie sich bitte bei Herrn Häh-
nel, Stiftung Leben und Arbeit, Nossener Straße 4,
01723 Wilsdruff, Telefon: 035204/39909-0 bis zum 4. Dezember
2024 an.

Auf Ihr Kommen freuen sich das Team vom Kuntze-Hof sowie die
Stiftung Leben und Arbeit.

Tolle Ergebnisse der Leichtathleten
bei den Crossläufen 

Am 10. November 2024 nahmen fünf Leicht-
athleten von der SG Motor Wilsdruff an dem
Crosslauf „Rund um den Windberg“ teil. Bei
sommerlichem Herbstwetter wurden die ein-
zelnen Läufe wie immer von den Veranstal-
tern perfekt organisiert. Es hatten sich insge-
samt über 690 Athleten angemeldet. Dem-
zufolge waren die einzelnen Läufe stark be-
setzt. Drei Athleten konnten sich unter den
ersten zehn platzieren. So erreichte Elisa LeB-
lanc den 8. Platz und lief 18 Sekunden nach
der Siegerin durchs Ziel. Am 17. November 2024 nahmen sechs Leichtath-
leten von unserer Sportgemeinschaft an dem 75. Crosslauf im Weißiger
Wald teil. Bei denkbar schlechtem Wetter wurden Emma Schelzig (in der
Altersklasse U14w) und Elisa LeBlank (U12w) sowohl Kreismeisterinnen
als auch Pokalsiegerinnen. Weiterhin belegten die Athletinnen Emelie
Uhlmann (U8w) und Elena Schädlich (U12w) zweite Plätze. Auch hier ge-
bührt den Veranstaltern ein großes Lob. Das Regenwetter hat sie nicht
von einer perfekten Organisation abgehalten. Wir haben in diesem Jahr
erstmals eine Leistungsgruppe gebildet, die das Training intensiver betrie-
ben hat, als die anderen Leichtathleten. Trotz der nicht ausreichenden
Trainingsbedingungen (es fehlt z. B. eine Hochsprunganlage im Stadion)
wurden zu den Wettkämpfen gute bis sehr gute Ergebnisse erzielt. Wir
können deshalb mit Zuversicht in das Wettkampfjahr 2025 starten.

Karlheinz Böhle, Abteilung Leichtathletik 
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Wissenswertes

v.l. Oskar Jehmlich, Klara Jehmlich, Svea Brussig, Franz Müller,Felix Krüger,
Ernö Rotter

Tischtennis SG Motor Wilsdruff/SG Grumbach 

Spannende Tischtennis-Landesmeisterschaften in Kubschütz: 
Wilsdruffer Spieler überzeugen mit Top-Platzierungen
Am vergangenen Wochenende fanden in Kubschütz die Landesmeister-
schaften im Tischtennis der Altersklasse U15 statt. Mit dabei war die Leis-
tungsgruppe aus Wilsdruff, die von den Trainern Oskar Jehmlich und Ernö
Rotter betreut worden sind. Zuvor, Ende Oktober, gewannen die Spieler
der Gruppe alle Titel bei den Bezirksmeisterschaften in der AK U15 und
gehörten somit zu den Favoriten bei den Landesmeisterschaften an.

Doppel-Erfolge bei den Jungen
Den Auftakt machten
die Jungen mit den
Doppel-Spielen. Franz
Müller (Wilsdruff) trat
gemeinsam mit Moritz
Drube (Post SV Görlitz)
als an Nummer 1 ge-
setztes Doppel an. Fe-
lix Krüger (Wilsdruff)
spielte mit Erik Hein-
rich (BSC Freiberg).
Während Felix und Erik
nach einem knappen
5-Satz-Spiel gegen
Blümel/Lehmann (Cu-
newalde/Bautzen) ausschieden, wurden Franz und Moritz ihrer Favoriten-
rolle gerecht. Mit souveränen Siegen im Viertel- und Halbfinale zogen sie
ins Endspiel ein. Dort wartete das zweitgesetzte Doppel Paul Flemming
(SV Rotation Süd Leipzig) und Moritz Anhut (TSV Elektronik Gornsdorf)
auf sie. In einem spannenden Finale setzten sich Franz und Moritz nach
fünf hart umkämpften Sätzen durch und sicherten sich den Titel der Lan-
desmeister.

Mädchen zeigten Kampfgeist
Während die Jungen ihre Doppel spielten, standen bei den Mädchen die
Gruppenspiele im Einzel auf dem Programm. Klara Jehmlich und Svea
Brussig (beide von SG Grumbach) überzeugten mit jeweils drei Siegen in
der Gruppenphase und qualifizierten sich souverän für die K.-o.-Runde.
Im Doppel mussten sie jedoch eine bittere Niederlage hinnehmen: Trotz
einer 2:0-Führung verloren sie ihr Auftaktspiel gegen Friedrich/Schmidt
(Post SV Görlitz/TTC Neusalza-Spremberg).
Im Einzel lief es für Klara besser. Nach zwei deutlichen Siegen in der K.-o.-
Runde traf sie im Finale auf die an Nummer 1 gesetzte Emma Schulze vom
SV Kubschütz. Trotz einer starken Leistung hatte Klara gegen Schulzes un-

gewöhnlichen Spielstil mit langer Noppe das Nachsehen und verlor mit
0:3. Der zweite Platz bleibt dennoch ein großer Erfolg für die junge Grum-
bacherin. Svea Brussig musste sich hingegen bereits im Achtelfinale nach
einer 2:0-Führung gegen Florentine Heinicke (SV Geithain) geschlagen
geben.

Spannende Einzelspiele bei den Jungen!
Auch im Einzel kämpften die Wilsdruffer Jungen um Top-Platzierungen.
Franz Müller schaffte souverän den Einzug in die K.-o.-Runde, während
Felix Krüger in einer starken Gruppe den zweiten Platz belegte. In der K.O
Runde traf Felix auf Alexander Zänker (SV Rotation Süd Leipzig) und un-
terlag nach fünf Sätzen knapp. Franz musste sich im Viertelfinale gegen
Max Ließke (TTC SR Hohenstein-Ernstthal) beweisen und setzte sich in ei-
nem nervenaufreibenden 3:2 Spiel durch. Im Halbfinale scheiterte er je-
doch an Alfons Tietze (Post SV Görlitz), der mit einem 3:1-Sieg ins Finale
einzog. Damit belegte Franz einen verdienten dritten Platz. 

Die Landesmeisterschaften in Kubschütz waren ein voller Erfolg für die
Wilsdruffer Leistungsgruppe. Mit einem Meistertitel im Doppel, einem
zweiten Platz im Einzel bei den Mädchen und einem dritten Platz bei den
Jungen, unterstrichen die jungen Talente ihre Klasse.

SG Motor Wilsdruff Abteilung Tischtennis
SG Grumbach Abteilung Tischtennis

v.l. Moritz Drube (Görlitz), Franz Müller
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DonPromillo Party – Das erste Mal
und doch schon legendär!

Am 7. Dezember 2024 startet die allererste DonPromillo Party und wir
haben eine fette Nacht für euch vorbereitet. Im Faschings- Hauptquartier
des Karnevalsclubs Wilsdruff, der Festhalle Schiene, wird gefeiert, getanzt
und eskaliert. Die Musik? Bunt und garantiert für jeden was dabei: Von
Electro über House, zu den besten Hits der 80er, 90er und 2000er, bis hin
zu Hip-Hop und Rap. Unsere DJs bringen alles, was für gute Stimmung
und eine volle Tanzfläche sorgt. Also schnapp dir deine Leute und lass dich
überraschen, wie schnell eine Nacht zum Highlight werden kann. Bereit
für ein neues Party-Level? Dann sei dabei - DonPromillo wartet auf dich.

Wann?
7. Dezember 2024
Beginn ab 20:00 Uhr
Einlass ab 19:00 Uhr
Tickets: Online (einfach den QR code scannen) oder
an unserer Abendkasse erhältlich

Wo?
In der Festhalle Schiene, Freiberger Straße 54, 01723 Wilsdruff

Wir freuen uns auf euch! 

Euer Karnevalsclub Wilsdruff e. V.

Endlich geschafft!

Am 9. November 2024 wurde die Pflanzung der
Espen in Grumbach zum Abschluss gebracht. Insge-
samt lassen sich entlang Naumanns Feldweg nun 115
Bäumchen zählen. Der Umfang der Unterstützung, wel-
che wir durch die Menschen erfahren haben, hat uns wirklich umgehauen
- im guten Sinne. Zahlreiche Helfer packten ohne viel Aufhebens einfach
mit an. In lustiger Runde bei tollem Herbstwetter wurden die kleinen Zit-
terpappeln geschwind, sicher vor Wühlmaus und Sturm, in den Boden ge-
bracht. Zur Stärkung gab es Kartoffelsuppe mit Würstchen, Pfannkuchen,
Kaffee und Bier. Den frischen Kaffee brachte uns eine nette Familie aus
dem Grumbacher Kirchenwinkel direkt zum Pflanzort, hinsichtlich der le-
ckeren Pfannkuchen kam uns die Bäckerei Friedrich sehr entgegen, als
diese um deren Bestimmung erfuhr. Zwei Gewerbebetriebe aus der Um-
gebung leisteten zur Pflanzaktion zudem auch einen wesentlichen Bei-
trag. So stellten uns die Firma Baumaschinenservice & Freie Kfz-Werkstatt
Jan Wagner GmbH wieder einen Bagger und die Firma Teichmann Bau
GmbH ein Fahrzeug für den Transport des Mutterbodens zur Verfügung.

Die letzten 30 Bäume hätten jedoch nicht gepflanzt werden können, wäre
uns hierfür nicht auch der wegbegleitende Streifen von der Agrar GmbH
„Dresdner Vorland“ Grumbach bereitgestellt worden. Großen Dank an al-
le. Solche Tage erfüllen einen mit der Zuversicht, dass unsere heimische
Landschaft, wie wir sie immer kannten, an Stellen, wie etwa hier in Grum-
bach, auch eine Aufwertung erfahren kann."

Naturschutz- und Landschaftpflegeverein Wilde Sau e. V.
wildesau-ev@gmx.net

Wissenswertes
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Zuversichtlich und mit Köpfen voller Ideen
zum Wohle unserer Region ins 2025

Ein ereignisreiches Jahr 2024 liegt hinter uns. Wir möchtn an dieser Stelle
herzlich „Danke“ sagen, allen Mitwirkenden, die den GEOPARK Sachsens
Mitte e. V. freundlich unterstützt haben.
Wir freuen uns im neuen Jahr auf eine weiterhin kreative und angenehme
Zusammenarbeit, um unsere faszinierende Erdgeschichte zu erhalten und
zu vermitteln. Im Jahr 2025 begeht unser Verein „GEOPARK Sachsens
Mitte e. V.“ sein zehnjähriges Jubiläum. Im Jahr darauf folgt bereits die
Rezertifizierung zum Nationalen Geopark, zu der wir unsere Fortschritte
und seit 2021 Erreichtes präsentieren werden. Davon profitieren unsere
13 Kommunen und alle Menschen, die hier leben. Ein frohes Weihnachts-
fest und einen guten Rutsch in das neue Jahr wünscht

Das Team des GEOPARK Sachsens Mitte e. V.

Unsere Tipps für die kalten Tage:
• 21. Dezember 2024, 11:00 Uhr bis 18:00 Uhr: Last-Minute-Weih-

nachtsmarkt auf der Talstraße 7 in Dorfhain, ein Gemeinschaftsprojekt
der Georado-Kunstinitiative, Olaf Stoy - Atelier für Kunst und Gestal-
tung und dem GEOPARK Sachsens Mitte e. V.

• 31. Dezember 2024, 13:30 Uhr: 21. Silvesterwanderung mit Gäste-
führer Rolf Mögel, Treffpunkt am Kurplatz in Kurort Hartha, bitte An-
meldung vornehmen unter: 035203 2530 moegel_bs@web.de

Die Volkshochschule informiert

Gutschein der VHS als Weihnachtsgeschenk
Für alle Kurse und Veranstaltungen der Volkshochschule Sächsische
Schweiz-Osterzgebirge e. V. kann ein Geschenkgutschein erworben wer-
den. Falls Sie sich auf kein bestimmtes Angebot festlegen möchten, bietet
die VHS auch „Pauschalgutscheine“ an. Bei Interesse informieren Sie sich
telefonisch bzw. lassen Sie sich persönlich in einer Geschäftsstelle der VHS
beraten. Informationen und Gutscheine erhalten Sie in der Hauptge-
schäftsstelle Pirna, Geschwister-Scholl-Straße 2, Telefon: 03501 710990
und in der Geschäftsstellen Freital, Bahnhofstraße 34, Telefon: 0351
6413748) und natürlich über das Internet www.vhs-ssoe.de

Volkshochschule Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e. V.

Veröffentlichungen Dritter

Informationsabend für werdende Eltern 

Das Landratsamt Sächsische Schweiz-Osterzgebirge
bietet am 4. Dezember 2024 den nächsten Infor-
mationsabend für werdende Eltern im Klinikum Frei-
tal an. Die Veranstaltung setzt sich mit Themen rund
um die Schwangerschaft und Geburt auseinander und ist kostenlos. Fra-
gen, beispielsweise zu Elternzeit, Mutterschutz, Kinder- und Elterngeld,
werden dabei von Vertretern der Diakonie Dippoldiswalde und Pirna, der
Schwangerenberatung des Landratsamtes sowie vom Angebot „Herzlich
Willkommen im Leben“ gern beantwortet. Die Teilnehmer können Anträ-
ge mitnehmen und sich mit anderen werdenden Eltern austauschen. Im
Anschluss ist eine Kreißsaalführung möglich, sofern dieser unbelegt ist.
Interessierte werden gebeten, sich bei Frau Mehner unter der Telefon-
nummer 0160 8403209 oder per E-Mail an willkommen@landratsamt-
pirna.de bis möglichst zwei Tage vor der Veranstaltung anzumelden.
Informationsabend in Freital:
Wann? 4. Dezember 2024, ab 18:00 Uhr
Wo? Klinikum Freital, Bürgerstraße 7, 01705 Freital
Kontakt: Landratsamt Sächsische Schweiz-Osterzgebirge
Jugendamt "Herzlich Willkommen im Leben“
Telefon: 0160 8403209
E-Mail: willkommen@landratsamt-pirna.de
Informationsabende für werdende Eltern werden im Jahr 2025 wieder re-
gelmäßig angeboten, der nachfolgende Termin findet am 3. Februar
2025 in Pirna statt. Weitere Informationen sind zu finden unter:
www.landratsamt-pirna.de/herzlich-willkommen-im-leben.html

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf der Grundla-
ge des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes.

Landratsamt Pirna

Veröffentlichungen Dritter
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Tierbestandsmeldung 2025

Bekanntmachung der 
Sächsischen Tierseuchenkasse
- Anstalt des öffentlichen Rechts -

Sehr geehrte Tierhalterinnen und Tierhalter,
bitte beachten Sie, dass Sie als Tierhalterin oder Tierhalter von Pferden,
Rindern, Schweinen, Schafen, Ziegen, Geflügel, Fischen und Bienen zur
Meldung und Beitragszahlung bei der Sächsischen Tierseuchenkasse ge-
setzlich verpflichtet sind.
Die fristgerechte Meldung und Beitragszahlung für Ihren Tierbestand ist
Voraussetzung für:
- eine Entschädigungszahlung von der Sächsischen Tierseuchenkasse

im Tierseuchenfall,
- die Beteiligung der Sächsischen Tierseuchenkasse an den Kosten für

die Tierkörperbeseitigung und
- die Gewährung von Beihilfen und Leistungen durch die Sächsische

Tierseuchenkasse.
Der Sächsischen Tierseuchenkasse bereits bekannte Tierhalter*innen er-
halten Ende Dezember 2024 einen Meldebogen per Post. Sollte dieser bis
Mitte Januar 2025 nicht bei Ihnen eingegangen sein, melden Sie sich bitte
bei der Sächsischen Tierseuchenkasse, um Ihren Tierbestand anzugeben.
Tierhalterinnen und Tierhalter, welche ihre E-Mail-Adresse bei der Sächsi-
schen Tierseuchenkasse autorisiert haben, erhalten die Meldeaufforde-
rung per E-Mail.
Auf dem Tierbestandsmeldebogen oder per Online-Meldung sind die am
Stichtag 1. Januar 2025 vorhandenen Tiere zu melden. Sie erhalten da-

raufhin Ende Februar 2025 Ihren Beitragsbescheid. Bis dahin bitten wir
Sie, von Anfragen zum Beitragsbescheid abzusehen.
Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 23 Abs. 5 des Sächsi-
schen Ausführungsgesetzes zum Tiergesundheitsgesetz (SächsAG-
TierGesG) in Verbindung mit der Beitragssatzung der Sächsischen
Tierseuchenkasse, unabhängig davon, ob Sie Tiere im landwirtschaftli-
chen Bereich oder zu privaten Zwecken halten. Darüber hinaus möchten
wir Sie auf Ihre Meldepflicht bei dem für Sie zuständigen Veterinäramt
hinweisen.

Bitte unbedingt beachten:
Auf unserer Internetseite erhalten Sie weitere Informationen zur Melde-
und Beitragspflicht, zu Beihilfen der Sächsischen Tierseuchenkasse sowie
über die Tiergesundheitsdienste. Zudem können Sie, als gemeldete Tier-
halterin und gemeldeter Tierhalter u. a. Ihr Beitragskonto (gemeldeter
Tierbestand der letzten drei Jahre), erhaltene Beihilfen, Befunde sowie ei-
ne Übersicht über Ihre bei der Tierkörperbeseitigungsanstalt entsorgten
Tiere einsehen.

Sächsische Tierseuchenkasse
Anstalt des öffentlichen Rechts
Löwenstr. 7a
01099 Dresden
Tel: +49 351 80608 30
E-Mail: beitrag@tsk-sachsen.de
Internet: www.tsk-sachsen.de
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Die Feuerwehr berichtet

Feuerwehrnachwuchs legt Prüfung für Kinderflamme sowie 
Jugendflamme 1 und 2 ab

Am 26. Oktober 2024 trafen sich rund 60 Kinder und Jugendliche der
Wilsdruffer Kinder- und Jugendfeuerwehren in Mohorn. Ziel des Tages
war die Abnahme der Kinderflamme sowie Jugendflamme in der Stufe 1
und 2. Unterstützt wurde dies durch den Kreisjugendfeuerwehrverband
SOE. Die Teilnehmer haben sich lange auf diesen Tag vorbereitet. Nun war
es so weit und es musste an den verschiedenen Stationen das angeeigne-

te Wissen unter Beweis gestellt werden. Ein sehr wichtiger Aspekt dieser
Prüfungen ist vor allem die Teamfähigkeit, denn einige Stationen konnten
nur in Teamarbeit gemeistert werden. Wir danken alle Betreuern und dem
Kreisjugendfeuerwehrverband für die Unterstützung bei der reibungslo-
sen Durchführung der Prüfung.

Einsätze
Am 26. Oktober 2024 kam es auf der Bundesstraße 173 zwischen Grumbach und Herzogswalde
zum Zusammenprall von zwei Fahrzeugen. Durch die Wucht des Aufpralls kamen beide Fahrzeuge
im Straßengraben zum Stehen. Mehrere Personen wurden durch den Rettungsdienst versorgt. Die
Einsatzkräfte aus Grumbach und Wilsdruff sicherten die Einsatzstelle ab. Nachdem alle Personen
vom Rettungsdienst transportfähig waren, konnte die Einsatzstelle der Polizei übergeben werden.
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Am 10. November 2024 war für uns sehr viel zu tun. Am Morgen gegen
10:00 Uhr wurden wir zu einem brennenden PKW gerufen. Die Lage bestä-
tigte sich. Kurz vor der Überfahrt auf die Bundesautobahn 17 brannte ein
PKW auf dem Standstreifen. Mit einem Strahlrohr konnte der Brand sehr
schnell gelöscht werden. Nachdem wir mit den Aufräumarbeiten begonnen
hatten, ereignete sich genau vor unseren Augen ein Auffahrunfall. Ein Trans-
porter fuhr aus bisher ungeklärter Ursache auf. Wir hatten Glück, das keine
Kameraden verletzt wurden, das hätte auch anders ausgehen können. Nach-
dem beide Einsatzstellen der Polizei übergeben worden sind, traten wir die
Heimreise an. Auf dem Rückweg sind wir zu einem Auffahrunfall auf der S36
dazugekommen. Sofort alarmierten wir weitere Fahrzeuge des Rettungs-
dienstes hinzu, so dass alle vier betroffenen Personen versorgt werden konn-
ten. Nachdem alle Arbeiten für uns erledigt waren, setzen wir die Heimreise
fort und versetzen die Fahrzeuge wieder in einen einsatzbereiten Zustand.
Nach nur kurzer Ruhezeit wurden wir wieder alarmiert. Erneut ging es auf
die S36, nunmehr zum Ortsausgang Limbach in Richtung Tanneberg. Dort
kam es zu einem Verkehrsunfall zwischen einem PKW und Motorrad. Die

beiden schwerverletz-
ten Motorradfahrer
verstarben noch an der
Unfallstelle. Für die Un-
fallaufnahme der Poli-
zei und Staatsanwalt-
schaft leuchteten wir
die Einsatzstelle aus.
Bei den Einsätzen ka-
men folgende Einsatz-
kräfte zum Einsatz:
Ortsfeuerwehr Wils-
druff, Ortsfeuerwehr
Mohorn, Ortsfeuer-
wehr Herzogswalde, Ortsfeuerwehr Kaufbach, Ortsfeuerwehr Limbach-
Birkenhain, Feuerwehr Klipphausen (Ortsfeuerwehren Klipphausen, Sora,
Hühndorf), Rettungsdienst DRK Freital und Johanniter Nossen, Polizei.

Ein Samstag nur für Maschinisten

Am Samstag, 9. November 2024 trafen sich die Maschinisten der Orts-
wehren Herzogswalde und Mohorn/Grund, um das jährliche Training mit
der Technik zu absolvieren. Nach dem obligatorischen Theorieteil wurde
die Wasserförderung im Tharandter Wald geübt. Neben den Löschfahr-
zeugen aus Herzogswalde und Mohorn bildete in diesem Jahr die Wasser-
förderung über die Drehleiter aus Wilsdruff den Schwerpunkt der Ausbil-
dung. Auch wenn Brandeinsätze glücklicherweise selten auftreten, muss
im Ernstfall jeder Handgriff sitzen. Der Maschinist muss in der Lage sein,
nur mit Hilfe der Manometer an der Pumpe die Lage richtig einzuschät-
zen. Oft liegt der Brandherd außerhalb seines Sichtbereiches. Platzt bei-
spielsweise ein Schlauch im weiteren Verlauf der Wasserförderung, muss

der Maschinist dies an der Pumpe erkennen können. Ist eine Drehleiter in
die Wasserförderung eingebunden, treten weitere Besonderheiten auf.
Da der Arbeitskorb der Drehleiter in einer Höhe von über 20 Metern im
Einsatz sein kann, müssen große Druckverluste ausgeglichen werden.
Beim Befehl „Wasser halt!“ steht eine große Wassersäule auf den wasser-
führenden Armarturen, die von den Maschinisten abgebaut werden
muss, bevor die Leitungen auseinandergekuppelt werden können. Mit
Hilfe der jährlichen Übung nur für die Maschinisten werden diese Hand-
lungsabläufe intensiv wiederholt und gefestigt. 

Team Öffentlichkeitsarbeit
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Die Feuerwehr berichtet

Schrottsammlung der JF Wilsdruff

Am 16. November 2024 trafen sich die Kinder und Jugendliche der Wilsdruffer Jugendfeuerwehr
um Schrott zu sammeln. Dies ist mittlerweile zu einer guten Tradition geworden. Die Betreuer sind
mit dem Ergebnis sehr zufrieden. Mehr als 2 große Container konnten gefüllt werden. Auch die
Menge an hochwertigen Abfällen wie Aluminium, Kupfer und Edelstahl war beachtlich. Der Erlös
geht zu 100 Prozent in die Jugendfeuerwehrkasse ein und wird u. a. für Sonderbeschaffungen,
Weihnachtsfeiern und Ausflüge verwendet. Herzlichen Dank an alle Bürger und Spender aus Wils-
druff für ihre großartige Unterstützung!



Liebe Unterstützerinnen und Unterstützer, 

wir möchten uns im Namen der Schulgemeinschaft und des Förder-
vereins des Gymnasiums Wilsdruff von ganzem Herzen bei Ihnen be-
danken. Dank Ihrer großzügigen Spendenbereitschaft konnten wir
im Rahmen der Aktion „Pfandbons für das Grüne Klassenzimmer“
beeindruckende 2.030,42 Euro sammeln. Unser Dank gilt in beson-
derem Maße Herrn Müller, der es uns ermöglichte, unsere Spenden-
box im Edeka Grumbach aufzustellen. Damit sind wir unserem Ziel,
das Grüne Klassenzimmer auf unserem Schulgelände zu realisieren,
einen großen Schritt nähergekommen. Ihre Unterstützung bedeutet
uns sehr viel und motiviert uns, unser Vorhaben weiter voranzutrei-
ben. Aktuell arbeiten unsere Schülerinnen und Schüler eifrig an Kon-
zepten, wie wir die Begrünung nachhaltig gestalten können. Aus
diesen Ideen ist die Gruppe „Schulgarten“ entstanden, die viele
spannende Projekte plant. Neben der Errichtung eines Schulgartens
werden wir einen Totholzhaufen anlegen, ein Sandarium errichten,
eine Blühwiese pflegen und erweitern sowie vieles mehr. Diese Initiativen werden das Grüne Klas-
senzimmer bereichern und einen zusätzlichen Lernraum für unsere Schülerinnen und Schüler schaf-
fen. Nochmals vielen Dank für Ihr Engagement und Ihre Unterstützung! Wir sind begeistert von der
positiven Resonanz und freuen uns darauf, Sie bald über unsere Fortschritte zu informieren.

Mit herzlichen Grüßen,
Der Förderverein des Gymnasiums Wilsdruff und J. Wiemer

Süßkirschen für die fünften Klassen des
Gymnasium Wilsdruff

Es ist inzwischen schon eine Tradition, dass je-
der Jahrgang unserer Schule mindestens ein
Obstbäumchen auf der Streuobstwiese hinter
dem Wilsdruffer Friedhof pflanzt. Ende Okto-
ber war es nun auch für unsere Jüngsten so-
weit. So hieß es für vier Fünftklässler: Auf zur
Streuobstwiese. Dort warteten schon Herr
und Frau Rothe vom Naturschutz- und Land-
schaftspflegeverein Wilde Sau e. V. auf uns.
Der Verein spendete nicht nur das Bäumchen,
sondern stellte uns auch sämtliche benötig-

ten Materialien sowie tatkräftige Unterstützung zur Verfügung. Dafür ein riesengroßes Dankeschön
im Namen der gesamten Schulgemeinschaft und insbesondere der fünften Klassen. Zunächst erzähl-
te uns Herr Rothe allerlei Wissenswertes rund um Streuobstwiesen und unser Bäumchen. Ein Ast von
einem sehr alten Kirschbaum wurde auf das Stämmchen einer Wildkirsche gepfropft, um die alte
Sorte zu erhalten. Faszinierend, dass so etwas möglich ist. Wir sind gespannt, wann das Bäumchen
das erste Mal Früchte trägt, dann lässt sich vielleicht sogar die genaue Sorte bestimmen. Nach diesem
interessanten Einblick ging es nun an die Arbeit. Das Loch wurde mit einem Drahtgitter zum Schutz
gegen Wühlmäuse ausgekleidet und dann hieß es Bäumchen befestigen und fleißig schaufeln, bis
das Loch wieder gefüllt war. Zum Schluss war natürlich noch reichlich Wasser zum Angießen nötig,
damit sich auch schnell neue Wurzeln bilden. Auch in den kommenden Jahren werden wir noch flei-
ßig gießen, wenn es mal längere Zeit trocken ist, damit es unserem Kirschbäumchen gut geht. Unse-
re Fünftklässler sind auf jeden Fall stolz auf ihr Bäumchen und wollen es gut pflegen. Nicht nur um ei-
nes Tages leckere Süßkirschen zu naschen, sondern auch, um so einen kleinen Beitrag zum Natur-
schutz zu leisten und einer alten Kirschsorte zu neuem Leben zu verhelfen.

Im Namen der Schülermitwirkungsgruppe Obstbäume
A. Lotze
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&
Schulen und Hort

• Evangelische Grundschule Grumbach,
Tharandter Straße 8 . . . .035204 48601

• Grundschule Mohorn,
   Schulberg 10  . . . . . . . . .035209 20403
   Hort . . . . . . . . . . . . . . .035209 299554
•  Grundschule Oberhermsdorf, 
   Hauptstraße 24  . . . . . . .0351 6502429
   Hort . . . . . . . . . . . . . . . .0351 6505111
•  Grundschule Wilsdruff, 
   Nossener Straße 21 a 035204 463-830
   Hort  . . . . . . . . . . . . . 035204 463-840
•  Oberschule Wilsdruff, 
   Gezinge 12 . . . . . . . . .035204 463-700
•  Gymnasium Wilsdruff, 
   An der Schule 9 . . . . . 035204 463-420
•  Musikschulverein Wilsdruff e. V., 
   Nossener Straße 20  . .035204 463-201

Kindertagesstätten

• Eigenbetrieb Kindertagesstätten
   Wilsdruff  . . . . . . . . . .035204 463-888
   Nossener Straße 20
• Kindertagesstätte Blankenstein,
   Kirchweg 4  . . . . . . . . . .035209 20692
• Kindertagesstätte Braunsdorf,

Ernst-Thälmann-Straße 1 .035203 39978
• Kindertagesstätte Grumbach,
   Friedensstraße 1 a  . . . . .035204 48630
• Kindertagesstätte Grumbach II,

Friedensstraße 1 b  . . . .035204 392464
• Kindertagesstätte Herzogswalde

Am Rosengarten 1 a  . .035209 299378
• Kindertagesstätte Kesselsdorf AWO,

Grumbacher Straße 7  . .035204 47176
• Evangelisches Kinder- und Familienhaus

Kesselsdorf, Fröbelweg 1  . .035204 393730
• Kindertagesstätte Mohorn,
   Schulberg 11  . . . . . . . . .035209 20391
• Kindertagesstätte Haus 1 Wilsdruff,
   Struthweg 11  . . . . . . . .035204 29460
• Kindertagesstätte Haus 2 Wilsdruff,
   Landbergweg 14  . . . . . .035204 48370
• Kindertagesstätte Wilsdruff,
   An der Schule 7 . . . . . . .035204 48574

Dorfgemeinschaftshäuser

•  Blankenstein  . . . . . . . . .035209 21302
•  Braunsdorf . . . . . . . . . .0351 65854572
•  Grumbach  . . . . . . . . . . .0171 6762611
•  Helbigsdorf  . . . . . . . . . .035209 20682
•  Herzogswalde  . . . . . . .035209 339776
•  Kaufbach  . . . . . . . . . . . .035204 40369
•  Kesselsdorf  . . . . . . . . . .035204 47172
•  Kleinopitz  . . . . . . . . . . .0178 6884847
•  Limbach . . . . . . . . . . . . .0162 5385401
•  Mohorn  . . . . . . . . . . . . .0174 3071994
•  Wilsdruff  . . . . . . . . . . .035204 394242

Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Gymnasium Wilsdruff



Am 4. Oktober 2024 war es so weit – über 400 Schülerinnen und Schüler
liefen im Rahmen des ersten Spendenlaufes ihrer Schule für den guten
Zweck. Entlang der Tartanbahn des Parkstadions wurden drei Stempelzo-
nen aufgebaut und dank der großartigen Unterstützung vieler Eltern vor
Ort konnte das Organisationsteam zahlreiche Laufrunden der jungen
Sportlerinnen und Sportler erfassen. Mit der Stoppuhr in der Hand moti-
vierte Herr Stoll zahlreiche Schüler zu Rundenrekorden. Für die Verkösti-
gung mit süßem Gebäck und leckerer Bratwurst sorgten die Klassen 10/2
und 10/3 und dank der Sachspenden von EDEKA Müller in Grumbach
konnten die durstigen Läuferinnen und Läufer prima versorgt werden und
wieder zu Kräften kommen. Das Organisationsteam konnte zahlreiche in-
dividuelle Rundenrekorde und glückliche Gesichter bei allen Beteiligten
erkennen und selbst der leichte Nieselregen zwischendurch tat der guten
Stimmung keinen Abbruch. „Wir hatten zu Beginn des Schuljahres die
Idee, einen Spendenlauf zu organisieren. Seit mehreren Jahren wünscht
sich die Schülerschaft einen Trinkbrunnen im Schulgebäude.“, sagt Frau
Karras, die Initiatorin des Organisationsteams. Jene Gruppe hat sich zu
Beginn des Schuljahres neu aufgestellt – und überlegt, womit die Schul-
gemeinschaft gestärkt werden und lebendiger in das Stadtbild wirken
kann. Bei der Stadt Wilsdruff stieß die Idee auf offene Ohren. Ortsansässi-
ge Unternehmen wie die Firma Wackler, Augenoptik Rastig, die Löwen-
Apotheke, WIMA Wilsdruffer Maschinen- und Anlagenbau und HIW
Hoch- und Ingenieurbau Wilsdruff GmbH sowie auch Eltern, Verwandte
oder Nachbarn waren die Geldgeber für die besondere Aktion der Kinder
und Jugendlichen. „Für uns ist wichtig, dass unsere Schulgemeinschaft ei-
nen starken Zusammenhalt nach innen und außen zeigt“, sagt Herr Nass,
Lehrer in der Schulkonferenz. Dank der zahlreichen Unterstützung neben
und auf der Laufstrecke war der 1. Spendenlauf ein voller Erfolg. Nach
dem 1. Spendenlauf standen insgesamt 1515 Runden zu Buche. Wie viel

Geld dadurch zusammenkommt, zeigt sich nach der Abrechnung mit den
Sponsoren. „Es gibt bereits Pläne, den Spendenlauf aller zwei Jahre fort-
zusetzen. Bei der Auswahl zukünftiger Spendenziele soll die gesamte
Schülerschaft ein Mitspracherecht bekommen.“, sagt Frau Schneider vom
Organisationsteam. Mit den erlaufenen Spenden des ersten Spendenlau-
fes steht der Anschaffung des Trinkwasserbrunnens für das Schulgebäude
nichts mehr im Wege. Zudem ist geplant, den Tierschutzverein Freital und
Umgebung e. V. mit 20 Prozent der Gesamtspendensumme zu unterstüt-
zen.

Das Organisationsteam
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Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Oberschule Wilsdruff

Beigeordneter der Stadt Carsten Hahn und Schulleiter Johannes Preißiger

1. Spendenlauf der Oberschule Wilsdruff ist geschafft

Grundschule Mohorn

„Das magische Buch“

Am 11. November 2024 war für die Kinder der Grundschule Mohorn ein
besonderer Tag. Das Musiktheater von Ellen Heimrath war mit dem Pro-
gramm „Das magische Buch“ zu Gast. Die Turnhalle verwandelte sich für
kurze Zeit in ein Theater. Pünktlich 8:00 Uhr saßen die Schülerinnen und
Schüler gespannt in der Turnhalle und bestaunten das Bühnenbild. Plötz-
lich trat ein Zauberer auf die Bühne. Er wollte das magische Buch, das alle
Märchen der Welt enthält, verzaubern, damit die Kinder alle Märchen und
Geschichten für immer vergessen. Daraufhin brach ein spannender Wett-
lauf um die Rettung des magischen Buches aus. Frau Märchen, die Hüte-
rin aller Märchen, bat den Lesedrachen Flämmchen um Hilfe. Zwar
schwächte dieser den Zauberspruch des Magiers ab, aber das magische
Buch war leer. Mit Hilfe des Wissens der Kinder über Märchen und der Un-
terstützung vom Ritter Haudrauf gelang es schließlich das magische Buch
zu retten und den bösen Zauberer zu besiegen. Zu den eingebauten mu-
sikalischen Stücken bewegten sich die Kinder euphorisch und Einzelne be-
wiesen den Mut auf der Bühne mitzuwirken. Am Ende gab es großen Ap-
plaus. An dieser Stelle möchten wir uns noch einmal ganz herzlich für die
gelungene Veranstaltung bedanken.

Florian Grüneberger



Zum bundesweiten
Vorlesetag am 15. No-
vember 2024 war in
der Grundschule Mo-
horn Frau Binning zu
Besuch. Während sie
im letzten Schuljahr
aus ihrem Kinderbuch
„Kobelchen“ vorgele-
sen hatte, las sie dieses
Jahr für die 1. und 2.
Klassen „Auf den Spu-
ren der Heinzelmännchen“. In Vorbereitung auf diesen Tag hatten die
Klassenlehrerinnen bereits die Kölner Ballade „Die Heinzelmännchen zu
Köln“ von August Kopisch besprochen. So waren die Kinder bereits mit der
Thematik der Heinzelmännchen vertraut. Frau Binning nahm die Schülerin-
nen und Schüler mit auf die spannende Reise der Heinzelmännchen, die
auf der Suche nach einem neuen Zuhause sind. Dabei erleben sie allerlei

witzige und spannen-
de Abenteuer. Wer
noch mehr Lust auf die
Geschichte bekommen
hat und wissen möch-
te, wie sie endet, kann
das Buch für 16,95
Euro direkt bei Frau
Binning erwerben. In
der Adventszeit wartet
dann täglich eine der
24 Geschichten zum

Selbst- oder Vorlesen. In den dritten und vierten Klassen unterstützten El-
tern den Vorlesetag und lasen den „Großen“ der Schule aus spannenden
Büchern vor. Die Kinder und das Lehrerteam danken noch einmal an dieser
Stelle allen Vorlesenden, die diesen Tag bereichert haben.

Florian Grüneberger
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Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Grundschule Mohorn

„Heinzelmännchen zu Besuch in der Grundschule Mohorn“

Ev. Grundschule Grumbach

Sankt Martins Umzug der
Evangelischen Grundschule
Grumbach am Montag, 
dem 11. November 2024

Am Montag den 11. November 2024, 18:00 Uhr, begann die Andacht in
der Kirche Grumbach. Gemeinsam haben wir einige Lieder gesungen und
das Stück „Sankt Martin und der Bettler“ der Theater AG unserer Schule
genossen. Danach haben wir uns vor der Kirche getroffen und sind ge-
meinsam mit unseren Laternen und in Begleitung eines Pferdes eine große
Runde durch Grumbach gelaufen. Dabei haben wir einige Lieder gesun-
gen. Am Ende sind wir wieder zur Schule gelaufen. Dort gab es dann Brat-
wurst, Glühwein und leckeren Kinderpunsch. Auf dem Schulhof hat ein
Blasorchester für Musik gesorgt. Außerdem hat ein Erzieher mit Kindern
unsere selbstgeernteten Bio-Kartoffeln und Kürbisse verteilt.

Geschrieben von Emma aus Achat

Wer hätte gerne Besuch von uns?

Für den Advent haben wir uns eine besondere Aktion ausgedacht: Wir
wollen in kleinen Gruppen (circa sechs bis sieben Kinder) ältere Menschen
in Grumbach besuchen kommen. Dafür studieren wir ein kleines Pro-
gramm von circa 20 Minuten ein, welches wir dann vorführen werden. 

Wenn Sie sich Besuch von uns am 5. Dezember 2024, vormittags wün-
schen würden oder jemanden kennen, dem unser kleines Programm Freu-
de bereiten würde, melden Sie sich bitte bei flora.schleiermacher@
evsig.de oder unter der Telefonnummer 035204 48601.

Wir freuen uns auf diesen besonderen Tag.

Die Stammgruppe Achat



Unter diesem Motto
haben wir den 15. No-
vember 2024 genutzt,
um den 21. Bundes-
weiten Vorlesetag mit
den Kindern im Hort
gemütlich zu gestal-
ten. Gruppenintern
haben es sich die Klas-
sen 1 - 4 mit Süßigkei-
ten, Getränken und
Kuscheldecken in ihren Klassenzimmern gemütlich gemacht. Es wurden
Höhlen aus Tischen und Decken gebaut, Lichter aufgestellt und Kerzen
angemacht. Eine kuschelige Stimmung war im Hort Mohorn zu erkennen.
Bücher, wie z. B. „Die schlimmste Klasse der Welt“, „So war das, nein so,
nein so“, „Flusi, das Sockenmonster“ und „Smilla findet einen Brief“
brachten den Kindern Freude und regten die Fantasie an. Zum Teil konn-
ten die Kinder die Bücher auch über die digitale Tafel mitlesen. Es wurde
geschmunzelt, gelacht und gekichert, aber auch gespannt zugehört! Es
war wunderbar zu sehen, wie aufmerksam und interessiert die Kinder am
Vorlesen waren. In den höheren Klassen durften sogar die Kinder selbst
als Vorleser agieren und ihren Klassenkameraden ihre Lesekunst vorstel-

len. Wir danken unseren Gastlesern, Frau Magrit Eißer, Frau Agnes Krau-
se, unserer ehemaligen Schülerin Mathilda Grünberg und Herrn Oliver
Gäbisch, dass sie sich die Zeit sehr gern für unsere Kinder genommen ha-
ben und ihnen tolle Geschichten vorgelesen haben. 

Das Team des Hort Mohorn
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Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Hort Mohorn

„Vorlesen schafft Zukunft“

Kindertagesstätte „Am Schlossberg“ in Blankenstein

Ein Lichtermeer zu Sankt Martin

Trotz Regen zogen die Käfer und Bienen am 11. November 2024 mit ih-

ren Eltern, Geschwistern und Lichtern durch Blankenstein. Die Kamera-

den von der Feuerwehr begleiteten uns sicher durch die Straßen. Nicht

nur sehen konnte man uns. Von weitem waren unsere Laternenlieder, das

Sankt Martinslied und das Martinshorn zu hören. Bei Familie Käsler erwar-

tete uns etwas Warmes zu trinken und manche Leckerei am wärmenden

Feuer. Unsere Kinder durften nach Herzenslust hüpfen, flitzen und la-

chen. Gestärkt zogen wir zum Ausgangspunkt zurück. Da das „Teilen“ in

der Geschichte von Sankt Martin in der Kita besprochen wurde, packten

wir zwei große Schuhkartons für die Aktion „Weihnachten im Schuhkar-

ton“ und überreichten sie an der Sammelstelle Getränke Friebel. Vielen

lieben Dank an alle Kameraden der Feuerwehr für die Unterstützung, an

Familie Käsler für die tolle Bewirtung und natürlich an alle Eltern und Kin-

der, die beim Packen der Schuhkartons tatkräftig beteiligt waren.
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Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Kindertagesstätte „Sonnenschein Haus 1“ 
in Wilsdruff

„Alarm, es kommt ein Notruf an!“

Im November ging es für die Vorschulkinder vom Kindergarten Sonnen-
schein Haus 1 erstmalig ins Brandschutzerziehungszentrum in Dresden.
Dort lernten wir spielerisch und anschaulich etwas über die Geschichte des
Feuers, die Vor- und Nachteile vom Feuer und wie man einen Notruf absol-
viert. Dafür gab es sogar ein richtiges Übungstelefon. Gar nicht so einfach
in einer stressigen Situation an so vieles zu denken. Außerdem führten die
zwei Feuerwehrmänner eine Brandschutzübung mit uns durch, bei der alle
Kinder krabbelnd den „brennenden“ Raum verlassen mussten. Wir haben
gelernt was im Brandfall zutun ist und wie wir uns Hilfe organisieren soll-
ten. Anhand großer Magnettafeln lernten wir was mögliche Gefahren-
quellen in unserem Haushalt sein können. Als Abschluss haben wir die
Möglichkeit bekommen einen Blick in die anliegende Feuerwache 5 zu
werfen. Dort konnten wir verschiedene Fahrzeugtypen der Feuerwehr ken-
nenlernen. Allen Großen und Kleinen hat es sehr gut gefallen.

Maika Tränkner, Kimberley Beißig, Mandy Kern & Heide Lorenz

Kindertagesstätte „Naturkinderland“ 
in Grumbach

Auf ging’s zu den Tauben, Hühnern
und Wachteln

Am 18. Oktober 2024 besuchten wir Grumbacher Vorschulkinder die Ras-
segeflügelausstellung in Wilsdruff. Unter uns haben wir einen Jungtau-
benzüchter, der wie wir fünf Jahre alt ist. Er versorgt seinen eigenen Tau-
benschlag und mag Tauben, Wachteln und Hühner wie alle in seiner Fami-
lie. Gerne ließen wir uns die vielen gefiederten Schönheiten vorstellen.
Wir fühlten die weichen Federn der unterschiedlichsten Hühner und Tau-
ben, zählten die Schwungfedern und Krallen, staunten über die vielen
Zuchtformen, kräftigen Stimmen und Farbenpracht der Tiere und bewun-
derten Karls Siegertaube. Danke sagen wir den Geflügelzüchtern und
weiterhin viel Freude und Erfolg mit den Tieren.

Eure Vorschulkinder aus Grumbach mit Frau Kretschmer und 
Frau Hentzschel

Beilagenhinweis:

Dieser Ausgabe liegen folgende Beilagen bei:

➔ Schaufenster-Wettbewerb

➔ Wichteltüren-Rallye
Weitere Beilagen sind nicht Bestandteil dieser Zeitung.



Am vergangenen Frei-
tag, den 15. November
2024, fand in unserer
Kita der alljährliche
Vorlesetag statt, der in
diesem Jahr ein ganz
besonderes Highlight
bot. Unser Bürger-
meister Ralf Rother,
besuchte unsere Ein-
richtung und las in bei-
den Gruppen spannende Geschichten vor. Die Kinder waren voller Vor-
freude und konnten es kaum erwarten. Mit seiner herzlichen Art gelang
es Herrn Rother, die kleinen Zuhörer sofort in den Bann der Geschichten
zu ziehen. Die Auswahl der Bücher war hervorragend und regte die Fanta-
sie der Kinder an. Nach den Lesungen hatten die Käfer- und Bienenkinder
die Gelegenheit, Fragen zu stellen und zu beantworten und mit dem Bür-
germeister zu plaudern. Der Vorlesetag war nicht nur ein schönes Erlebnis
für die Kinder, sondern stärkt auch die Gemeinschaft zwischen der Kita

und der Stadtverwaltung. Wir danken Herrn Rother herzlich für seinen
Besuch und hoffen, dass er auch im nächsten Jahr wieder vorbeikommt.

Team der Kita „Am Schlossberg“ Blankenstein
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Winterruhe auf dem Waldwichtelweg

Unser Wichtelweg geht nun in seine Winterruhe. Am 7. November 2024 ging es noch einmal gemeinsam bis zu

Wichtel s Rastplatz und zur Wichtelschule. Die Spielecke wurde beräumt und in Klein-Herzogswalde gingen für

dieses Jahr die Lichter aus. Die Spiele und Häuser haben nun ihr Winterquartier bezogen. Im Frühjahr wird alles

wieder aufgebaut. Wir würden uns sehr freuen, wenn alle Wichtelfreunde auch in der kalten Jahreszeit nach ih-

ren Türchen schauen und Ordnung halten würden. Eine wichtelige Zeit wünschen die großen und kleinen Land-

bergwichtel.

Die Landbergwichtel

Kindertagesstätte „Landbergwichtel“ in Herzogswalde

Kindertagesstätte „Naturkinderland“ in Grumbach

Von einer Hand zur and`ren Hand soll die Kastanie wandern

Mit diesem Fingerspiel läuten wir die Herbstzeit in unserer Krippengruppe
ein. Dank der fleißigen Eltern der Bienengruppe konnte unsere große
Holzkiste schnell mit allerhand Kastanien gefüllt werden. Nun konnte un-
ser Herbstspiel beginnen. Die Kastanien wurden hin und her gerollt, in
verschiedene Gefäße sortiert und mit großen Kellen balanciert. Den größ-
ten Spaß hatten die Kinder allerdings dabei sich in die Kastanienkiste hi-
nein zu setzen oder zu legen. Die Blicke der Kinder ließen erahnen, dass es

ein ungewöhnliches Gefühl ist, die großen Kullern unter sich zu spüren.
Auch das Basteln kam nicht zu kurz und so entstanden kleine Igel, die sich
wie in unserem Gedicht „Igels machen sonntags früh“ auf Segelbootspar-
tie begaben. Damit lassen wir die bunte Herbstzeit ausklingen und wün-
schen allen eine schöne Weihnachtszeit.

Die Bienengruppe

Team der Kita „Am Schlossberg“ Blankenstein

Bürgermeister Herr Rother begeistert die kleinen Zuhörer
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Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Ev. Kinder- und Familienhaus St. Katharinen

Sankt Martin

Sankt Martin mit Ross
und Schwert und Man-
tel. So kennen ihn
schon die Kleinsten in
der Krippe des evange-
lischen Kinder- und Fa-
milienhauses St. Katha-
rinen und natürlich
auch alle anderen Kin-
der. Ein Soldat mit ei-
nem Schwert – in einer
christlichen Kita?!
Kommen wir da nicht
in Konflikte? Nein, und
aus diesem Grund ist
es uns besonders wich-
tig, dass selbst die Krippenkinder mehr über diesen St. Martin erfahren.
Wir beschäftigen uns seit längerer Zeit mit dem Martin, der sein scharfes
Schwert und seine Macht als Soldat dazu nutzt um zu teilen und anderen

Menschen, die in Not
sind zu helfen. Und
auch wir wollen im All-
tag ein bisschen so wie
Martin sein. Wir teilen
im Alltag und nun auch
mit Hilfe der Eltern mit
armen Kindern indem
wir Päckchen packen
für die Aktion Weih-
nachten im Schuhkar-
ton. Nehmen wir diese
Freude über das Teilen
mit in die kommende
Advents- und Weih-
nachtszeit!

Katrin Däßler
Erzieherin
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Gottesdienste der Ev.-Luth. Kirchgemeinden
Grumbach, Kesselsdorf und Wilsdruff-Limbach

Grumbach

So       01.12.     10:00 Uhr     Predigtgottesdienst(K)

So       08.12.     10:00 Uhr     Abendmahlgottesdienst(K)

So       15.12.     09:00 Uhr     Predigtgottesdienst(K)

Di       24.12.     15:30 Uhr     Christvesper mit Krippenspiel

Di        24.12.     22:00 Uhr     Christnacht

Mi       25.12.     09:30 Uhr     Abendmahlgottesdienst

Di       31.12.     17:00 Uhr     Abendmahlgottesdienst(K)

Kesselsdorf

So       01.12.     10:00 Uhr     Familiengottesdienst

So       15.12.     10:15 Uhr     Predigtgottesdienst mit Erstabendmahl 

der Konfirmanden

Di       24.12.     15:00 Uhr     Christvesper mit Krippenspiel

Di        24.12.     16:30 Uhr     Christvesper mit Krippenspiel

Di        24.12.     18:00 Uhr     Musikalische Christvesper

Do      26.12.     09:30 Uhr     Predigtgottesdienst

Di       31.12.     17:00 Uhr     Abendmahlgottesdienst

Limbach

Di       24.12.     17:00 Uhr     Christvesper mit Krippenspiel

Sachsdorf

So       22.12.     10:00 Uhr     Gottesdienst mit Texten und Liedern in

erzgebirgischer Mundart

Mi       25.12.     09:30 Uhr     Abendmahlgottesdienst

Wilsdruff

Di       03.12.     14:30 Uhr    offene Kirche zum Lichterfest

So       08.12.     17:00 Uhr     Adventsmusik(K)

Sa       14.12.     15:00 Uhr     Andacht im Katharinenhof

Sa       14.12.     16:00 Uhr     Andacht in der K&S-Seniorenresidenz

So       15.12.     10:15 Uhr     Abendmahlgottesdienst

Di       24.12.     15:30 Uhr     Christvesper mit Krippenspiel

Do      26.12.     09:30 Uhr     Musikalischer Gottesdienst

So       29.12.     09:30 Uhr     Predigtgottesdienst

Di       31.12.     17:00 Uhr     Abendmahlsgottesdienst

(K) Kindergottesdienst

Wir laden ein zur Adventsmusik am Sonntag, 2. Advent, 8. Dezember

2024, 17:00 Uhr, in die St. Nicolaikirche Wilsdruff. Es musizieren die Kur-

renden, Kirchenchöre, Instrumentalisten, Flötenkreise und der Posaunen-

chor unter der Leitung von Kantorin Andrea Klose.

Gottesdienste der Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Mohorn, Herzogswalde, Blankenstein,
Helbigsdorf

So       01.12.     10:00 Uhr     Blankenstein – musikalischer 

Festgottesdienst mit Kirchenkaffee

So       08.12.     10:00 Uhr     Mohorn

10:00 Uhr     Herzogswalde

So       15.12.     10:00 Uhr     Helbigsdorf – Kinderkrippenspiel

So       15.12.     17:00 Uhr     Neukirchen – Adventskonzert

So       22.12.     10:00 Uhr     Offenes Fenster bei Fa. Hartmut 

Flade in Helbigsdorf

Di       24.12.     15:30 Uhr     Mohorn

Di       24.12.     15:30 Uhr     Blankenstein

Di       24.12.     17:00 Uhr     Herzogswalde

Di       24.12.     17:00 Uhr     Helbigsdorf

Di       24.12.     21:30 Uhr     Helbigsdorf - Christnacht

Mi       25.12.     10:00 Uhr     Mohorn – Abendmahlgottesdienst

Do      26.12.     10:00 Uhr     Blankenstein – musikalischer 

Gottesdienst

Mi       25.12.     10:00 Uhr     Herzogswalde – 

Abendmahlgottesdienst

Di       31.12.     14:00 Uhr     Herzogswalde - Abendmahlgottesdienst

Di       31.12.     15:30 Uhr     Helbigsdorf- 

Abendmahlgottesdienst 

Di        31.12.     17:00 Uhr     Blankenstein- 

Abendmahlgottesdienst

Di       31.12.     19:00 Uhr     Mohorn - Abendmahlgottesdienst

(K) Kindergottesdienst

Das Pfarramt in Mohorn ist vorübergehend geschlossen

Vertretung übernimmt das Pfarramt in Wilsdruff - Tel. 035204 48225 oder

das Pfarramt Kesselsdorf - Tel. 035204 47133. Deshalb wenden Sie sich in

Trauerfällen und Friedhofsanfragen direkt an das Pfarramt Wilsdruff. Wei-

tere Anfragen an Pfrn. Hartenstein-Vödisch und Pfr. Vödisch in Mohorn -

Tel. 035209 20217

Gottesdienste der katholischen Kirche 
St. Pius X Wilsdruff

Fr        29.11.     18:30 Uhr    Rosenkranz

So       01.12.     10:30 Uhr    Heilige Messe in St. Benno Meißen

So       01.12.     16:00 Uhr    kurzes Chorkonzert zum Lichterfest

Di        03.12.     09:00 Uhr    Heilige Messe

Fr        06.12.     18:30 Uhr    Anbetung

So       08.12.     10:30 Uhr    Wort-Gottes-Feier

Sa       14.12.     17:00 Uhr    Adventskonzert

So       15.12.     17:00 Uhr    Adventskonzert in St. Benno Meißen

Di       17.12.     09:00 Uhr    Heilige Messe

Fr        20.12.     18:30 Uhr    Rosenkranz

So       22.12.     08:30 Uhr    Heilige Messe

Di       24.12.     17:00 Uhr    Christnacht mit Krippenspiel

Do      26.12.     10:30 Uhr    Heilige Messe

So       29.12.     10:30 Uhr    Heilige Messe in St. Benno Meißen

Di       31.12.     17:00 Uhr    Heilige Messe

Alle Termine unter Vorbehalt. Bitte beachten Sie auch die aktuellen Aus-

hänge im Schaukasten.

Kirchennachrichten



Jungs verwachsen! Wir hatten jede Menge Spaß dabei, gemeinsam mit
euch zu feiern. Ohne die vielen helfenden Hände im Hintergrund jedoch,
hätten wir es nicht schaffen können. Deshalb gilt ein besonderer Dank un-
seren Mitgliedern, so-
wie allen Helfern und
Sponsoren. Nun sind
wir angekommen und
mittendrin in unserer
54. Saison. Unser neu-
es Prinzenpaar Maik I.
und seine Prinzessin
Sarah I. haben die Re-
gentschaft übernom-
men. Unser Bürger-
meister hat den Rat-
hausschlüssel abgege-
ben. Die 5. Jahreszeit
ist eingeläutet und die
Vorbereitung für die
Saison laufen auf
Hochtouren! Unter dem Motto: „Bambule in der Schule“ wird nächstes
Jahr zu folgenden Terminen einfach weitergefeiert.
Zu den Abendveranstaltungen am 15. Februar, 1./ 8. und 15. März 2025.
Am 14. März 2025 zu unserem Mädelsabend, Eintritt nur für Mädels! Kar-
ten könnt ihr bereits unter unserer Hotline 035204 5088 für 12,00 Euro
bestellen. Erstmals feiern wir mit euch unseren Schlagerfasching. Wir
freuen uns, dass Anthony Weihs live am 22. Februar 2025 unser Stargast
ist. Tickets für diese Veranstaltung gibt es unter der Hotline bereits für
16,00 Euro. Das Kontingent ist allerdings begrenzt. Am 16. Februar 2025
unser Oldiefasching Ü40 für und am 4. März 2025 der Kinderfasching je-
weils ab 15:00 Uhr. Der Eintritt zu diesen beiden Veranstaltungen ist frei.
Solltet ihr Lust haben, uns als Sponsor zu unterstützen, dann meldet euch
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Informationen aus den Ortsteilen

Grumbach

Ortschaftsratssitzung

Am 2. Dezember 2024, findet 19:00 Uhr, im Rathaus Grumbach,
Tharandter Straße 1, 01723 Wilsdruff OT Grumbach, die nächste öf-
fentliche Sitzung des Ortschaftsrates statt. Alle Bürgerinnen und
Bürger sind dazu herzlich eingeladen.

Steffen Fache
Ortsvorsteher

So war unser Auftakt 
in die 54. Saison

Wie geil war das denn? Zwei super Auftaktveranstaltungen mit einem
Megapublikum liegen hinter uns. Es wurde getanzt, gefeiert und gelacht
bis spät in die Nacht. Die Gäste haben mit sensationellen Kostümen ge-
glänzt und die geilste Partystimmung mit nach Grumbach gebracht! Un-
sere Minifunken haben alles gegeben, ein dickes Dankeschön an unsere
Trainer und die Eltern. Unsere neue Funkengarde hatte die ersten Auftritte
und haben trotz Lampenfieber unser Publikum verzaubert. Das Männer-
ballett war der Hammer und die Kostüme sind inzwischen mit unseren
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Informationen aus den Ortsteilen

Grumbach

einfach und sprecht uns
an. Auch neue Mitglie-
der sind bei uns willkom-
men. Wenn du also bau-
en, nähen, werkeln,
Strippen fitzen kannst
oder kreativ bist, dann
melde dich einfach bei
uns.  Wollt ihr mehr über
uns erfahren, dann
schaut in den sozialen
Netzwerken oder auf un-
serer Internetseite kegru-
brau.de vorbei. Aber nun
steht erstmal die Vor-
weihnachtszeit bevor.
Wir wünschen wir euch
von Herzen eine schöne
Adventszeit, bleibt alle
gesund und genießt die Zeit mit euren Lieben! Solltet ihr noch keine Ge-
schenkidee haben, gemeinsame Zeit ist unbezahlbar.  Unsere Tickets eig-
nen sich hervorragend als Geschenk für einen gemeinsamen Abend mit
Freunden. Wir freuen uns auf euch. Kegrubrau-Helau!

Euer Karnevalsklub Kesselsdorf e. V.
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Braunsdorf/Kleinopitz/Oberhermsdorf

Ortschaftsratssitzung

Am 2. Dezember 2024, findet 19:00 Uhr, in Braunsdorf, Vereins-
haus SG 90 Braunsdorf, Ernst-Thälmann-Straße 29, 01737 Brauns-
dorf, die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates statt Alle
Bürgerinnen und Bürger sind dazu herzlich eingeladen.

Markus Dornig
Ortsvorsteher

Informationen aus den Ortsteilen
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Eine schöne Zeit wünschen Ihnen die Oberhermsdorfer Senioren

Yoga, ist nicht nur für junge Menschen Gesundheit ist der wichtigste Bau-
stein in unserem Leben. Wir hatten deshalb den Yogalehrer Roland zu uns
eingeladen, um am praktischen Beispiel mehr zu diesem Metier zu erfah-
ren. Zu Beginn unseres Treffens hat er uns die theoretischen Grundlagen
aufgezeigt. Anhand mitgebrachter Dokumentation für alle, können wir
auch zu Hause noch einmal die Grundlagen des Yoga nachlesen. Wäh-
rend seiner Ausführungen haben wir gelernt, dass Yoga bereits seit 5.000
Jahren existiert. Es hat keine religiösen, philosophischen und traditionel-
len Wurzeln. In Yoga geht es um Bewegung. Um den Kreislauf in
Schwung zu bringen, Spannungen zu lösen, Blockaden zu durchbrechen.
Also auch mental, müssen wir in Bewegung kommen. Es kann jeder Yoga
üben, der atmen kann. Es ist an kein Alter gebunden und kann bis zum
Lebensende praktiziert werden. Besonders ältere Menschen können da-
von profitieren, die an Gelenkschmerzen durch fehlende Gelenkschmiere
oder geringer Muskelkraft und damit zur Sturzgefahr neigen. Mit Hilfe
der Atemtechniken wird das vegetative Nervensystem beeinflusst. Weiter-
hin ist Yoga gesund für die Muskulatur, da sie Muskeln dehnt und die Wir-
belsäule, den Schultergürtel, den Brustkorb und das Becken beeinflusst
und so gegen Schmerzen hilft. Nach dem theoretischen Teil, haben wir
uns auf die Praxis gefreut. Wir Senioren wurden langsam und rücksichts-
voll an die Bewegungen des Yoga herangeführt. Wir brauchten dafür kei-
ne extra Kleidung und Matten o.ä. Wir fingen mit Atemübungen für den
seelischen Ausgleich an, um dann den Stuhl als Hilfsmittel einzusetzen.
Verschiedene Praktiken, wie das Bein heranzuziehen, die Arm- und Hand-
bewegung zu beanspruchen, den Kopf zu drehen und dabei immer die
Atmung einzusetzen, die tief und gleichmäßig sein sollte. Als Fazit haben

wir gelernt, dass Yoga wie das Gießen einer Pflanze ist, d.h. eine regelmä-
ßige Pflege lässt sie am schönsten blühen. Die Frequenz deiner Yoga-Pra-
xis hängt von deinem persönlichen Lebensrhythmus, deinen Bedürfnissen
und Zielen ab. Ideal wäre es, wenn du Yoga in deinen täglichen Rhythmus
integrieren könntest. Schon eine tägliche kurze Praxis kann deinen Geist
und deinen Körper stärken. Mal ehrlich – als Senioren hätten wir auch die
Zeit dazu; wenn nur der innere Schweinehund nicht wäre! Roland herzli-
chen Dank für den Einstieg in das Thema „Yoga – auch für Senioren“.
Werden oder bleiben sie gesund und genießen sie eine schöne Advents-
zeit.

Karin Baumann
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Informationen aus den Ortsteilen

Kesselsdorf

SG Kesselsdorf-Jugend fiebert 
beim Dynamo-Spiel mit

Ein ganz besonderes Erlebnis durften unsere jüngsten Fußballbegeisterten
der G-, F- und E-Jugend am 26. Oktober 2024 genießen. Gemeinsam
ging es ins Rudolf-Harbig-Stadion, um das spannende Spiel der SG Dyna-
mo Dresden gegen Hannover 96 II live mitzuerleben. Die Spannung war
greifbar, und die Kinder fieberten bei jeder Torchance und jedem Zwei-
kampf begeistert mit. Die Atmosphäre im Stadion, die lauten Fangesänge
und die packenden Spielszenen hinterließen einen bleibenden Eindruck.
Dynamo Dresden setzte sich in einem hart umkämpften Match mit einem
2:1-Sieg durch, was bei den jungen Fans für großen Jubel sorgte. Das spä-
te Siegtor bescherte pure Emotionen, und die Begeisterung kannte keine
Grenzen. Die Kinder erlebten hautnah, wie sich Leidenschaft und Einsatz
auf dem Spielfeld auszahlen können. Als besonderes Highlight bekamen
alle Kinder zum Abschluss noch einen Dynamo-Adventskalender ge-
schenkt – eine schöne Überraschung, die die Herzen der kleinen Fans hö-
herschlagen ließ. Möglich wurde dieser großartige Tag dank der Spenden,
die beim 1. Kinderfest unserer SG Kesselsdorf im Sommer gesammelt
wurden. Dadurch konnten die Tickets für die Kinder finanziert werden.
Ein herzliches Dankeschön geht auch an Marco, der mit großem Engage-
ment die Organisation übernommen hat.

Madlen Mätzler
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Kesselsdorf

Mutprobe, Langeweile oder
Vandalismus…

…das Fragen sich wohl viele Kesselsdorfer, wenn sie an der Bushaltestelle,
an der Straße des Friedens - Höhe Trimm-Dich-Pfad stehen. Die Papierkör-
be wurden bereits mehrmals zerstört, die Wartehäuschen beklebt und be-
schmiert, überall liegt Müll herum. Wenn sich diese Gruppe von Jugendli-
chen nicht an der Bushaltestelle trifft, so findet man ihre Spuren im Grün-
gürtel zum Gewerbe-
gebiet hin. Auch unse-
ren Brandmeister Lich-
terloh hat es vor kurzer
Zeit böse erwischt, er
wurde das Opfer von
Zerstörungswut. Den
Arm riss man ihm aus
und andere Pein fügte
man ihm ebenfalls zu.
Das Zerstören öffentli-
chen Eigentums ist für
uns nicht nachvollzieh-
bar.  An dieser Stelle
möchte ich alle Bürge-
rinnen und Bürger bit-
ten, mit unserem öf-
fentlichen Eigentum
nicht nur achtsam um-
zugehen, sondern
auch aufmerksam zu
sein und aktiv zu wer-
den, um solchem Van-
dalismus vorzubeugen
oder zu ahnden. Bän-
ke, Beschilderungen
und Papierkörbe können nicht endlos wiederhergestellt werden und die
Mitarbeiter des Bauhofes sind nicht die Reinigungskräfte unseres Dorfes.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Sandra Mende
Ortsvorsteherin

Alles hat seine Zeit – 
Ein Nachmittag zum Nachdenken

Im November fand die letzte Veranstaltung des Jahres im Dorfgemein-
schaftshaus Kesselsdorf statt. An diesem Nachmittag sprach unser Kes-
selsdorfer Pfarrer, Herr Geisler, über ein Thema, das uns alle betrifft. Die
Zeit. Was ist Zeit? Wie nehmen wir sie wahr und was bedeutet sie für uns?
Herr Geisler erinnerte uns daran, dass Zeit eines der kostbarsten Geschen-
ke im Leben ist – ein Gut, das wir oft als selbstverständlich hinnehmen,
obwohl es begrenzt ist. Besonders war die Vorstellung eines beeindru-
ckenden Kunstwerks
aus der St. Annenkir-
che in Annaberg-
Buchholz. Dort wur-
den bereits im Jahr
1525 einhundert Re-
lieftafeln geschaffen,
die das Leben von
Männern und Frauen
in Zehnjahresschritten
von der Geburt bis ins
hohe Alter von 100
Jahren darstellen. Mit anschaulichen Erläuterungen brachte uns Herr
Geisler diese historische Darstellung näher, und wir konnten uns in die
Porträts der Jahrhunderte hineinversetzen und über das Voranschreiten
der Zeit reflektieren. Besonders faszinierend war der Blick hinter die Kulis-
sen der Kirchturmuhr unserer Kesselsdorfer Kirche. Das sogenannte Uh-
renzimmer hat im Laufe der Jahre viele Veränderungen erlebt, und Herr
Geisler schilderte mit spürbarer Begeisterung, wie die einst manuelle Be-
dienung in eine modernere Form überging. Es war ein lehrreicher und
nachdenklicher Moment, der die Verbindung zwischen Tradition und Ge-
genwart deutlich machte. Diese fesselnde Stunde hinterließ bei uns allen
einen bleibenden Eindruck. Sie führte uns vor Augen, dass wir jeden Au-
genblick unseres Lebens schätzen und bewusst genießen sollten. Denn
wenn eines sicher ist, dann das: Alles hat seine Zeit.

Fortuna Schiefelbein, „ScKeDo - Gemeinsam statt einsam“

1,2,3…

…neue Schaukästen informieren ab sofort, was bei der SG Kesselsdorf so
sportlich los ist. Am 16. November 2024 haben die Fußballer zum Arbeits-
einsatz gerufen. Direkt am Wander- und Fahrradweg Richtung Ober-
hermsdorf wurde von den Mitgliedern der SG sechs tiefe Löcher für die
neuen Schautafeln ausgehoben, diese eingesetzt und die Löcher mit Be-
ton verfüllt. In den nächsten Tagen werden die Kästen mit Informationen
rund um den Sport befüllt. Ein Dank an die fleißigen Helfer!

Sandra Mende, SG Kesselsdorf
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Volkstrauertag in Kesselsdorf

Am 17. November 2024 legten, wie in den vergangenen Jahren der Ort-
schaftsrat und der Heimatkreis, gemeinsam mit Bürgerinnen und Bürgern
aus Kesselsdorf, zum Gedenken an alle Opfer von Krieg und Gewalt ein
Gebinde am Denkmal
der Gefallenen nieder.
Pfarrer Geisler erinner-
te in seiner Ansprache
an alle Toten, die in
Kriegen gefallen sind.
Über 30 Kriege beglei-
ten uns derzeit. Durch
Krieg und Unrechtherr-
schaft wurden und
werden viele Genera-
tionen geprägt. Auch
in diesem Jahr zitierte
Pfarrer Geisler aus dem
Buch von dem Kesselsdorfer Pfarrer Oskar Fichtner, der alle gefallenen Kes-
selsdorfer aus dem 2. Weltkrieg mit einem kurzen Steckbrief in Erinnerung
behalten lässt: Männer, welche im Krieg geblieben sind und hier in Kessels-
dorf trauernde Familien hinterließen. Für die Anwesenden war dieser Blick
in die Geschichte von Kesselsdorfer Soldaten aus dem 2. Weltkrieg sehr in-
teressant und hat auch wieder viele Fragen aufkommen lassen.

Claudia Werner, Heimatkreis

Erinnerung: Weihnachtsfeier des
Seniorenkreises Kesselsdorf

Wir möchten Sie daran erinnern, dass
unsere Weihnachtsfeier am 9. Dezem-
ber 2024, 15:00 Uhr, im Quickhotel
Kesselsdorf, Zschoner Ring 6, 01723
Kesselsdorf, stattfindet.
Bitte beachten Sie: Verbindliche An-
meldungen sind noch bis zum 2. Dezember 2024 möglich.

Anmeldungsmöglichkeiten:
E-Mail: seniorenkreis-kesselsdorf@web.de
Telefon: 035204 47722, Fortuna Schiefelbein
Wir freuen uns, Sie bei unserer Feier begrüßen zu dürfen.

Arbeitsgruppe „ScKeDo – Gemeinsam statt einsam“

Herzogswalde

Ortschaftsratssitzung

Am 2. Dezember 2024, findet 19:00 Uhr, im Dorfgemeinschafts-
haus Herzogswalde, Am Rosengarten 1a, 01723 Herzogswalde, die
nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates statt. Alle Bürgerin-
nen und Bürger sind dazu herzlich eingeladen.

Steffen Christof
Ortsvorsteher

Kaufbach

Ortschaftsratssitzung

Am 2. Dezember 2024, findet 19:30 Uhr, im Dorfgemeinschafts-
haus Kaufbach, Oberstraße 15, 01723 Wilsdruff OT Kaufbach, die
nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates statt. Alle Bürgerin-
nen und Bürger sind dazu herzlich eingeladen.

Holger Vogt
Ortsvorsteher

Limbach/Birkenhain

Ortschaftsratssitzung

Am 18. Dezember 2024, findet 19:00 Uhr, im Dorfgemeinschafts-
haus Limbach, Zur Alten Schule 7, 01723 Wilsdruff OT Limbach, die
nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates statt. Alle Bürgerin-
nen und Bürger sind dazu herzlich eingeladen.

Dieter Kriegelstein
Ortsvorsteher
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Informationen aus den Ortsteilen

Mohorn/Grund

Matschküche – vorher Matschküche – nachher 

Schutzhütte – vorher Schutzhütte – nachher 

Denkmal

Todholzhecke

Der Ortschaftsrat informiert

Seit Jahren bemüht sich der Ortschaftsrat mit Unterstützung der im Ort
ansässigen Firmen und einer Reihe arrangierter Senioren für Mohorn und
Grund Werte schaffen und zu erhalten. Dazu ist auf eine Reihe von Bei-
spielen auch in letzter Zeit zu verweisen. Zu nennen ist die Instandsetzung
der Schutzhütte am Kirchberg mit wesentlicher Unterstützung der Firma
Hofman, die die komplette Dacheindeckung kostenlos übernahm, die In-
standsetzung der „Matschküche“ auf dem Spielplatz am Lokschuppen,
zu der die Firma Nied & Streiberger Holzbau OHG das Material bereitstell-
te, die Neupflanzung am Denkmal am Abzweig Helbigsdorf, die durch die
Firma Grünwerk Welde kostenlos ausgeführt wurde. Es ist aber auch auf

die Initiative vom Jugendclub zum Umbau der Raumbeleuchtung in des-
sen Räumen mit Unterstützung der Elektro Firma Helbig zu verweisen.
Zurzeit entsteht an der KITA am Heidelberg mit Unterstützung der Firma
Land- & forstwirtschaftlicher Todholzhecke zur Einfriedung der Fläche.
Auf gleicher Grundlage wird in Zusammenarbeit mit der Schlosserei Ziaja
und der Firma Holzbau OHG eine Kugelbahn am Pyramidenhaus entste-
hen. 
Der Ortschaftsrat möchte sich bei den Beteiligten bedanken.

Ortschaftsrat 

Unser Dorf soll schöner werden – 
ein Platz für alle

Das Landratsamt Sächsische Schweiz – Osterzgebirge und der Verein

Landschaf(t)t Zukunft e. V. hatten für 2024 den Wettbewerb „Soziale

Dorfentwicklung – wir sind dabei“ ausgerufen. Der Ortschaftsrat und

Mohorner Carnevalsverein hatten sich dazu mit dem Beitrag „Unser Dorf

soll schöner werden beteiligt. Am 14. November 2024 wurden beide Ini-

tiativen durch Landrat Michael Geißler gewürdigt. Das Preisgeld und ein

Gutschein der Firma OBI werden im Sinne des Mottos im Wettbewerb

verwendet.

Ortschaftsrat Mohorn

Anzeigen-
telefon 
für gewerbliche 
Anzeigen 

Telefon: 

(037208) 
876-200

E-Mail: 
anzeigen@
riedel-verlag.de
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Mit lautem Knall ins All!

Es geht wieder los. Der MCV ist erfolgreich in seine 57. Saison gestartet.
Wir haben am 11. November 2024, 18:18 Uhr nach unserem traditionel-
len Martinsumzug vom Ortschaftsrat die Schlüsselgewalt erhalten. Unser
neues Prinzenpaar Christin und Tobias werden uns unter dem Motto „Mit
lautem Knall ins All“ durch die 5 Jahreszeit führen. Zum Lumpenball am
16. November 2024 haben wir gemeinsam mit unseren zahlreichen fa-
schingsbegeisterten Gästen den Lokschuppen schon mal auf die neue Sai-
son eingestimmt. Nach der Vorstellung unseres Prinzenpaars und den
Tänzen unserer Funkengarden konnten wir die ersten Besucher aus dem
All begrüßen. Die waren ausgerechnet bei uns abgestürzt. Zum Glück
konnten wir helfen und das Ufo wieder zum Fliegen bringen. Zum Dank
wurden wir auf eine Reise durch das Weltall eingeladen und werden diese
Saison mit euch mit lautem Knall ins All starten.

Also merkt euch schon mal die Termine:
15.02.2025 1. Veranstaltung
16.02.2025 Seniorenfasching
21.02.2025 Jugenddisco
22.02.2025 2. Veranstaltung
01.03.2025 3. Veranstaltung
03.03.2025 Rosenmontag
04.03.2024 Kinderfasching
und sichert euch Karten im Vorverkauf bei Martina unter der Tel.-Nr.:
0173 5733622. Wir freuen uns auf euch!

Euer MCV 

Informationen aus den OrtsteilenMohorn/Grund

Mohorn/Grund
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Arztbereitschaft – Nur noch über diese Nummer!

Sie sind krank außerhalb der Sprechzeiten Ihrer Arztpraxis? In den
Ärztlichen Bereitschaftspraxen der KV Sachsen erhalten Sie medizini-
sche Versorgung bei akuten, aber nicht lebensbedrohlichen
Erkrankungen außerhalb der üblichen Sprechzeiten von Arztpraxen.
Informationen zu allen Standorten, Behandlungsbereichen und
Öffnungszeiten erhalten Sie telefonisch unter

116 117
sowie unter: www.kvsachsen.de > Bereitschaftsdienste.

Bei lebensbedrohlichen Erkrankungen und Unfällen gilt weiter
die Notrufnummer 112.

Apothekenbereitschaft Alle Angaben ohne Gewähr

28.11.    Heide-Apo. am KH Dippoldiswalde   5.12.      Raben-Apotheke Rabenau
29.11.    Glückauf-Apotheke Freital             6.12.      Flora-Apotheke Klingenberg
30.11.    Müglitz-Apotheke Glashütte /       7.12.      Grund-Apotheke Freital
             avesana Apotheke Kesselsdorf       8.12.      Berg-Apotheke Possendorf
1.12.      Glückauf-Apotheke Freital             9.12.      Bären-Apotheke Freital
2.12.      Apotheke am Wilisch Kreischa /    10.12.    Winckelmann-Apo. Bannewitz
             Löwen-Apotheke Wilsdruff            11.12.    Stadt-Apotheke Freital
3.12.      Sidonien-Apotheke Tharandt          
4.12.      Stern-Apotheke Schmiedeberg / 
             avesana Apotheke Pesterwitz        

Anschriften: Anschriften: Apotheke am Wilisch Kreischa / Löwen-Apotheke
Wilsdruff, Lungkwitzer Straße 10, 01731 Kreischa / Markt 15, 01723 Wilsdruff, 035206
21393 / 035204 48049 • Sidonien-Apotheke Tharandt, Roßmäßlerstraße 32, 01737
Tharandt, 035203 37436 • Stern-Apotheke Schmiedeberg / avesana Apotheke Pesterwitz,
Altenberger Straße 18, 01744 Schmiedeberg / Gutshof 2, 01705 Freital, 035052 20658 /
0351 6585899 • Raben-Apotheke Rabenau, Nordstraße 1, 01734 Rabenau, 0351
6495105 • Flora-Apotheke Klingenberg, Bahnhofstraße 3a, 01774 Klingenberg, 035202
50250 • Grund-Apotheke Freital, An der Spinnerei 8, 01705 Freital, 0351 6441490 • Berg-
Apotheke Possendorf, Hauptstraße 18, 01728 Possendorf, 035206 21306 • Bären-
Apotheke Freital, Dresdner Straße 287, 01705 Freital, 0351 6494753 • Winckelmann-
Apotheke Bannewitz, Wietzendorfer Straße 6, 01728 Bannewitz, 0351 4015987 • Stadt-
Apotheke Freital, Dresdner Straße 229, 01705 Freital, 0351 641970 • Löwen-Apotheke
Dippoldiswalde, Kirchplatz 2, 01744 Dippoldiswalde, 03504 612405 • Glückauf-Apotheke
Freital, Dresdner Straße 58, 01705 Freital, 0351 6491229 • Müglitz-Apotheke Glashütte /
avesana-Apotheke Kesselsdorf, Altenberger Straße 19, 01768 Glashütte / Steinbacher Weg
11, 01723 Kesselsdorf, 035053 32717 / 035204 394222 • Heide-Apotheke am KH
Dippoldiswalde, Rabenauer Straße 9, 01744 Dippoldiswalde, 03504 620969

Notrufe

•  Notruf Polizei  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .110
•  Leitstelle Feuerwehr/Rettungsdienst  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .112
•  Krankenhaus Freital, Bürgerstraße  . . . . . . . . . . . . . . . .0351 64660
•  Polizei Freital, Dresdner Straße  . . . . . . . . . . . . . . . . . .0351 647260
•  Hilfe für Frauen in Not (24 Stunden)  . . . . . . . . . . . . .03731 22561
   Frauenschutzhaus Freiberg
•  Gasstörung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0351 50178880
•  ENSO-Stromstörungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0351 50178881
•  Giftnotruf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0361 730730
• Wasser (außer Mohorn, Grund, Herzogswalde)
   ETBH  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .035204 779469
• Wasser (nur für Mohorn, Grund, Herzogswalde)
   TWZ Weißeritzgruppe  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .035202 510421
•  Fragen zur Wasserqualität  . . . . . . . . . . . . . . . . . .0351 205853540
•  Abwasser, Störungen Abwasserkanalnetz  . . . . . . . .0351 8222222
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Bürgermeister Ralf Rother gratulierte
unseren ältesten Bürgern zum Geburtstag

Besondere Jubiläen …

Margarete Rosin aus Wilsdruff
zum 96. Geburtstag am 06.11.

Else Lange aus Wilsdruff zum 
91. Geburtstag am 05.11.

Gertrud Brendel aus Mohorn
zum 94. Geburtstag am 09.11.

28.11.  Petra Rothe aus Grumbach zum    70.
28.11.  Dr. Dietmar Lehmann     aus Kesselsdorf            zum    76.
28.11.  Eberhard Maiwald          aus Wilsdruff zum    80.
28.11.  Annerose Klein aus Kesselsdorf            zum    83.
28.11.  Margit Hoffmann           aus Wilsdruff zum    86.
28.11.  Siegfried Schulze            aus Kesselsdorf            zum    90.
29.11.  Dietmar Schwerdtner     aus Kesselsdorf            zum    72.
29.11.  Dr. Karl-Jürgen Steinkopf  aus Birkenhain zum    87.
29.11.  Eva Claus aus Wilsdruff zum    88.
29.11.  Edith Liebschner aus Mohorn zum    93.
30.11.  Volkmar Born aus Kesselsdorf            zum    78.
30.11.  Gotthardt Hartmann      aus Herzogswalde       zum    88.
01.12.  Roswitha Völkel aus Kesselsdorf            zum    72.
01.12.  Frank Herklotz aus Herzogswalde       zum    75.
01.12.  Günter Daniel aus Kesselsdorf            zum    75.
01.12.  Roswitha Nicks aus Kesselsdorf            zum    82.
01.12.  Inge Karras aus Wilsdruff zum    89.
02.12.  Bernd Ziesche aus Wilsdruff zum    72.
02.12.  Petra Ogriseck aus Herzogswalde       zum    74.
02.12.  Regina Richter aus Grumbach zum    75.
02.12.  Gerda Berger aus Herzogswalde       zum    81.
02.12.  Georg Pintscher aus Oberhermsdorf     zum    85.
02.12.  Walther Rempel aus Wilsdruff zum    89.
03.12.  Gisela Scheffler aus Kesselsdorf            zum    70.
03.12.  Eva Brockmann aus Kesselsdorf            zum    73.
03.12.  Sonja Neumann aus Kesselsdorf            zum    85.
04.12.  Dietmar Vogel aus Mohorn zum    70.
04.12.  Lothar Scheel aus Kesselsdorf            zum    70.
04.12.  Günter Adam aus Limbach zum    71.
04.12.  Dieter Märker aus Braunsdorf            zum    71.
04.12.  Erich Schilhabl aus Wilsdruff zum    83.
04.12.  Christfried Schanz          aus Wilsdruff zum    88.
05.12.  Klaus Richter aus Wilsdruff zum    75.
05.12.  Wolfgang Rupprecht      aus Wilsdruff zum    84.
05.12.  Helga Wagner aus Kesselsdorf            zum    86.
05.12.  Maria Zimmermann       aus Grumbach zum    88.
05.12.  Christine Grießbach        aus Herzogswalde       zum    90.
06.12.  Birgit Gelfert aus Wilsdruff zum    76.
06.12.  Frank Krumbiegel           aus Kesselsdorf            zum    80.
06.12.  Eckhard Petzsch aus Grumbach zum    84.
06.12.  Peter König aus Wilsdruff zum    88.
07.12.  Sigrid Hager aus Braunsdorf            zum    71.
07.12.  Christine Trauzold          aus Mohorn zum    80.
07.12.  Renate Dauterstedt        aus Kesselsdorf            zum    84.
07.12.  Christa Iltzsche aus Kesselsdorf            zum    89.
08.12.  Hildtrud Emmrich           aus Grumbach zum    76.
08.12.  Karin Krause aus Wilsdruff zum    82.
08.12.  Renate Mickan aus Wilsdruff zum    85.
09.12.  Dieter Hahnisch aus Kleinopitz zum    72.
09.12.  Marlies Fuhrländer         aus Kesselsdorf            zum    74.
09.12.  Horst Schietzold aus Mohorn zum    75.
10.12.  Elke Hentschel aus Grumbach zum    70.
10.12.  Angelika Reyher aus Grumbach zum    72.
10.12.  Hans Meyer aus Herzogswalde       zum    73.
10.12.  Christa Gilbricht aus Wilsdruff zum    74.
10.12.  Christian Schulze aus Wilsdruff zum    78.
10.12.  Sybille Duschka aus Kesselsdorf            zum    78.
10.12.  Rosemarie Holzmüller    aus Kleinopitz zum    81.
10.12.  Anni Meerstein aus Braunsdorf            zum    82.
10.12.  Lisalotte Röthig aus Wilsdruff zum    99.
11.12.  Rosmarie Grisar aus Mohorn zum    74.
11.12.  Helmar Friedrich aus Kesselsdorf            zum    76.
11.12.  Jürgen Köller aus Mohorn zum    87.

Unsere Jubilare des Monats
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